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Editorial Einladung zur Jahreshauptversammlung

Wenn Ihr dieses Heft in den Händen haltet, ist das Jahr 2018 
schon in vollem Gange. Deshalb wird es Zeit auf das Jahr 
2017 zurückzuschauen. In der Regel ist ein Jahresberichts-
heft zum einen ein Sammelsurium an schönen Erfahrungen 
der Mitglieder, an der Darstellung erzielten Erfolge und an 
Informationen über die durchgeführten Aktivitäten all unse-
rer Gruppen und Sparten. Zum anderen aber, ist es auch ein 
Abbild des gesamten Vereinslebens, mit all seinen Facetten, 
auch seinen Schwierigkeiten und bitteren Momenten. Einer 
davon war das plötzliche Ableben unseres langjährigen Vor-
standsmitgliedes und, lasst mich sagen, einer der tragenden 
Säulen unseres Vereines, Werner Borms. In dieser Ausgabe 
wird deshalb noch einmal explizit an Werners Tun erinnert. 
Ich danke allen Mitgliedern, Spartenleitern/innen Übungs-
leitern/innen, Helfern/innen, Sponsoren, Spendern und 
dem MTV wohlgesonnenen Personen. Wie immer gilt ein 
besonderer Dank meinen Vorstandskollegen/innen Ste-
phanie Fehse, Julia Meyer, Sabrina Bollhof, Birte Meyer, 
Christiane Wolter, Mariella Bollhof, Jochen Gellert und 
postum Werner Borms. Auch im Jahr 2017 habe ich wie-
der sehr gerne und vor allen Dingen harmonisch, mit den 
Vorstandskollegen zusammengearbeitet. Besonders her-
vorheben möchte ich Birte Meyer und Stephanie Fehse, 
die in wirklich aufopferungsvoller Weise, sofort die Ge-
schäftsführung in die Hand genommen haben und unse-
ren Verein vor einem drohenden Chaos bewahrt haben. 
In 2017 konnten den Mitgliedern des MTV drei Kursangebote 
gemacht werden. Zwei „Smovey- Kurse“, unter der Leitung 
von Marion Van Schwamen-Carlberg und ein Pilateskursus 
mit der Übungsleiterin Alwina Popov wurden angeboten. 
Wie schon im letzten Jahr, waren im Sportbereich für das 
Jahr 2017, die von Frank Dahle und Caesar Düwel geleite-
te Handballsparte, die mittlerweile vier Mannschaften im 
Spielbetrieb hat und die Jugendleichtathletiksparte, mit 
unzähligen Titeln, die Aushängeschilder des Vereines. Aber 
auch im Erwachsenenbereich der Leichtathletik konnten 
sehr gute Ergebnisse erzielt werden. Außer der wieder sehr 
erfolgreichen Dorit Stehr, nahmen einige Athletinnen an 
überregionalen Meisterschaften mit großem Erfolg teil, wie 
den Berichten der Sparten detaillierter zu entnehmen ist. 
Die Mitgliederzahl des MTV im Jahr 2017 war als stabil zu 
bezeichnen. 760 Mitglieder konnten am Ende des Jahres 
gezählt werden, das waren 12 Mitglieder mehr als im Vor-
jahr. Wie schon in den letzten Jahren vorauszusehen war, 
haben die Einnahmen des MTV für die Kostendeckung 
des Sportbetriebes und der Schuldentilgung gerade noch 
ausgereicht. Die für 2018 auf der Jahreshauptversamm-
lung 2017 einstimmig beschlossene Beitragserhöhung, 
war unumgänglich und gibt unserem Verein für die nächs-
ten Jahre mehr finanziellen Spielraum, um dringende In-
vestitionen zu tätigen. Die am Jahresende immer positiv 
erscheinende Bilanz kommt nur durch die gute Arbeit 
der selbstständigen Sparten Blasorchester, Lauftreff und 
mittlerweile auch Handball und Leichtathletik zustande.  
Unsere Veranstaltungen, TOP! Die Kinderolympiade stel-
le mit 140 Teilnehmern einen neuen Teilnahmerekord auf. 

Die Weihnachtsgala ist zur Vorzeigeveranstaltung des MTV 
geworden. Zuschauerrekord, es gab keine Plätze mehr und 
tolle Vorführungen der mehr als 160 Mitwirkenden brach-
ten die Lopautalhalle zum Beben. Die beiden Volksläufe 
des Lauftreffs, Wintervolkslauf und Heideköniginnenpokal, 
sind Selbstläufer in Punkto Erfolg. Trotz miserablen Wetters 
erreichten mehr als 680 Teilnehmer aus ganz Norddeutsch-
land das Ziel. Auch die Handballabteilung konnte sehr gut 
besuchte Veranstaltungen in der Lopautalhalle durchführen. 
An dieser Stelle sei allen Helfern, Sponsoren und Gönnern un-
serer Veranstaltungen ein herzlicher Dank ausgesprochen. 
Der Ausblick für das Vereinsjahr 2018 stellt sich überwie-
gend positiv da. 2018 wird es neben zwei Smovey-Kursen 
wieder einen Kursus für „HIP HOP“ interessierte Jugendliche 
geben. Außerdem werden die Dancing Kids, unter der Lei-
tung von Adriane Dahlke, wieder das Training aufnehmen. 
Die Leichthletikabteilung ist aus der LG Lüneburg ausgetre-
ten. Das hat zur Folge, dass ab sofort die MTVer bei Meis-
terschaften nur noch für unseren Verein starten. Einige er-
folgreiche Altersklassenathletinnen sind zu uns gewechselt, 
sodass wir alleine vielleicht sogar noch erfolgreicher wer-
den, als mit der LG Lüneburg. Im Kinder- und Jugendbereich 
waren die MTV Athleten bei vielen Meisterschaften sowieso 
schon Alleinunterhalter. Das Blasorchester und der Tanz-
kreis können endlich nach langer Zeit des Darbens, in der 
alten, kaputten Amelinghausener Turnhalle, ihren Betrieb 
in der renovierten Amelinghausener Schule aufnehmen 
uns so unter würdigen Bedingungen trainieren. Die sich 
schnell entwickelnden und größten Sparten Leichtathletik 
und Handball werden in Zukunft finanziell so unterstützt, 
dass sie eigenständiger arbeiten können. Die St. Pauli Fuß-
ballschule, in Kooperation mit dem FC Heidetal, wird auch 
2018 wieder stattfinden. Diesmal sogar mit „St. Pauli Pow-
ercamp“. Mit dem FC Heidetal gab es eine gütliche Einigung 
in der zukünftigen Zusammenarbeit. Ab dem Jahr 2018 wird 
der MTV Amelinghausen nicht mehr Kooperationspartner 
des „Spielleuteorchesters Ton Art“ sein. Nach über vierzig-
jähriger Zusammenarbeit haben wir uns, vom ehemals als 
Spielmannszug MTV Amelinghausen/MTV Soderstorf be-
kannten Orchester, getrennt. Das Orchester wird in der Zu-
kunft seine Heimat nur noch im MTV Soderstorf haben (Sie-
he auch unter: „Was es sonst noch zu sagen gibt“) 	  
Am Ende meiner Ausführungen bedanke mich recht herz-
lich bei allen Menschen, die mir bei meiner Arbeit für den 
MTV geholfen haben, bei den in diesem Heft vertretenen 
Annocennehmern, sowie bei Karoline Biermann. Die per-
fekte Zusammenarbeit mit ihr, bei der Erstellung der dies-
jährigen Jahresbroschüre, macht es uns wirklich leicht ein 
so schönes Heft herauszubringen. In diesem Sinne wünsche 
ich allen MTV´ern ein herzliches „FRISCH AUF“.

Dr. Rüdiger Carlberg

Einladung zur Jahreshauptversammlung	

Liebe Mitglieder,							       Amelinghausen, den 18.01.2018

hiermit möchten wir Sie recht herzlich zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung einladen.

Donnerstag, 5. April 2018, um 20 Uhr  
in Grätsch‘s Gasthaus in Amelinghausen 

 
Tagesordnung:

1. 	 Eröffnung und Begrüßung

2. 	 Grußworte der Gäste

3. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Stimmberechtigten und 	
	 Genehmigung der Tagesordnung

4. 	 Verlesung und Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung
	 vom 23.  März 2017 (Protokoll hängt im Tagungslokal aus)

5. 	 Bericht des Vorstandes und der Spartenleiter durch den
	 1. Vorsitzenden

6. 	 Bericht des Kassenwartes

7. 	 Bericht der Kassenprüfer

8. 	 Entlastung des Vorstandes

9. 	 Anträge zur Satzungsänderung

10. 	Beiträge

11. 	Genehmigung des Haushaltsplanes

12. 	Wahlen (Kassenwart/-in, Stellverter/-in für den Vorsitzenden, Beisitzer/-in, 	
	 Kassenprüfer/-in, Ehrengericht)

13. 	Anträge 

14. 	Verschiedenes

Anträge sind in schriftlicher Form mindestens 7 Tage vor der Jahreshauptversammlung beim 1. Vorsitzenden oder 
dem/der Schriftwart/in einzureichen. Die genehmigten Anträge werden im Schaukasten und im Sitzungssaal vor 
der Sitzung ausgehängt.

Mit sportlichem Gruß

gezeichnet Dr. Rüdiger Carlberg, MTV „Frisch auf“ Amelinghausen

Das Jahr 2017 aus Sicht des Vorsitzenden
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Anzeigen Ehrungen/Gedenken/Terminplanung

Der MTV Amelinghausen trauert 
um seine langjährigen Mitglieder:
	
Werner Borms

Lieselotte Meyer

Zahnarztpraxis

Dr. Rüdiger Carlberg

Dr. Imke Kramer

Lüneburger Straße 45a

21385 Amelinghausen

Telefon 	0 41 32 - 4 37

Telefax 	0 41 32 - 91 04 70

Kommen Sie zu uns. . .

. . .bevor Sie auf dem Zahnfleisch gehen

 Kontaktdaten: 

 Dr. Rüdiger Carlberg

 Marion Van Schwamen-Carlberg

 Telefon 0 41 32 - 4 37 

  01 72 - 4 05 58 78

 E-Mail:  info@l-l-h.de

 Internet: www.l-l-h.de

Ganzjähriges Kursangebot:

� Laufkurse

� Nordic-Walking-Kurse

Spezialkurse:

� Anfänger-Laufkurse in Lüneburg

� Nordic-Walking-Angebot 

 Sa. 9 Uhr, Treffpunkt: 

 Tretbootverleih Lopausee

� Personal Training

� Halbmarathon,Marathonkurse

 und Lauf-Ladies in Lüneburg

Der MTV Amelinghausen trauert um sein langjähriges 
Vorstandsmitglied Werner Borms. Im Alter von 73 Jah-
ren verstarb er am 21. Juni plötzlich und unerwartet. 
„Werner Borms hat den MTV und das Ehrenamt gelebt 
und geprägt wie kaum ein anderer“, sagte der 1. Vorsit-
zende Dr. Rüdiger Carlberg. „Wir sind sehr traurig, unse-
re Gedanken sind bei seiner Familie.“ 
Werner Borms war sich laut Carlberg für nichts zu scha-
de im MTV. „Wenn Not am Mann war oder auch schwie-
rige Zeiten im Verein herrschten, war er immer da und 
hat angepackt“, sagte Carlberg. Mit ihm, so der 1. Vor-
sitzende, verliere der Verein nicht nur einen stets enga-
gierten Mitstreiter und Gestalter, sondern er auch einen 
sehr guten Freund. 
Borms hatte sich in seiner aktiven Sportlerzeit beim 
Turnen, in der Leichtathletik und beim Fußball betätigt. 
Doch schon Anfang der 1970er-Jahre engagierte er sich 

im MTV weiter, übernahm Aufgaben im Übungsleiter- 
und Vorstandsbereich. Vor allem die Förderung der Ju-
gend war seine Sache. Leidenschaftlich kniete er sich 
auch in die Erstellung der Festbroschüre zum 100-jähri-
gen Bestehen des MTV im Jahr 2009 hinein. Im Vorstand 
hatte er zahlreiche Funktionen inne: Sportwart, Kassen-
wart oder 2. Vorsitzender. Zudem war er fast zehn Jahre 
lang von 1988 bis 1997 Mitglied im Präsidium des nie-
dersächsischen Leichtathletikverbandes. 
Vor kurzem wurde Borms für seine 70-jährige Mitglied-
schaft und zuvor auch von der Samtgemeinde für seine 
herausragenden ehrenamtlichen Verdienste für un-
ter anderem 47 Jahre Vorstandsarbeit im MTV mit der 
Ehrenmedaille ausgezeichnet. „Werner Borms hat das 
Ehrenamt und das freiwillige Engagement geradezu 
verkörpert“, sagte Carlberg. „Wir werden ihn sehr ver-
missen.“ 

Nachruf auf Werner Borms

Gemeinsame, langjährige Erfahrung und Wissen zum Wohle des Patienten sind Garant für Behandlungserfolge 
und zufriedene Patienten. Als Dentalpartner der Praxis Dr. Rüdiger Carlberg & Dr. Imke Kramer bieten wir

 Zahnrestaurationen auf höchstem Niveau, unterstützt von modernster CAD/CAM-Technologie:

Cii Denti GmbH | Tel. 0 41 32 - 93 95 10 | E-Mail info@cii-denti.de myDenti UG |  Tel. 0 41 32 - 9 39 51 15 | E-Mail info@mydenti.de

Dentallabor Dentalhandel

� FROXIMUN® (Medizinprodukte zur Körperentgiftung)
� INDI IMPLANT® (3D-geplante Anfertigung individueller Implantate) 
� Gold Ankauf        
� Goldverkauf (Barren ab 5 g mit Zertifi kat)

� Manufaktur von funktional und ästhetisch hochwertigem Zahnersatz
� Umsetzung individueller Zahnersatzkonzepte
� Individuelle Zahnersatzlösungen auf Implantaten

Lüneburger Straße 32 | 21385 Amelinghausen

5. April : 	
Jahreshauptversammlung 20 Uhr, Grätsch‘s 
Gasthaus, 18.30 Uhr Sportlerehrung

21. Juni: 
Spartenversammlung 20 Uhr, Sportblick

02.–06. Juli: 	
St. Pauli Fußballschule, Sportplatz 
Infos: Jochen Gellert, Tel: 0160 / 8 24 45 58

14. August: 	
Kinderolympiade 15 Uhr, Sportplatz

19. August: 	
Heideköniginnenpokal 15 Uhr, 
Start Lopautalhalle

„Kum danz mit uns“, Tanzfest des Tanzkreises
Termin und Veranstalungsort stehen noch nicht 
fest

22. November:
Spartenversammlung 19 Uhr, Sportblick

16 . Dezember: 
Kinder-Weihnachtsgala 15 Uhr,Lopautalhalle

Die Termine sind vorläufig. Änderungen werden 
kurzfristig bekannt gegeben. 
Zu Sitzungen wird grundsätzlich 14 Tage vorher 
offiziell eingeladen.

Bilder von Veranstaltungen werden im Jahresbe-
richtsheft und auf unserer Homepage veröffentlich. 
Personen, die nicht abgebildet werden möchten, 
melden sich bitte unter Telefon 0 41 32 / 4 37!

Terminplanung MTV Amelinghausen 2018
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Sportlerehrungen/Anzeigen Sportlerehrungen

Einladung zur Sportlerehrung am 
5. April um 18.30 Uhr in Grätsch‘s Gasthaus 

(alle hier aufgeführten Sportler und Mannschaften werden persönlich geehrt)

1. Jugendliche
Maria Alak geb. 2008, W 9 - U 10:  
Kreismeisterin in der 4x50m-Staffel

Louis Austerschulte geb. 2002, M 15:  
Kreismeister im Crosslauf
Mitglied der Kreisauswahl

Hannah Blinkmann, geb. 2010, U 8:  
3fache Kreismeisterin in der 3 x 800 m-Staffel, 
im Crosslauf (Einzel- und Mannschaftswer-
tung)

Jesse Boender, geb. 2008, U 10:  
2facher Kreismeister im Crosslauf (Einzel- und 
Mannschafts-Wertung)

Mia Boender, geb. 2011, U 8:  
2fache Kreismeisterin in der 3 x 800 m-Staffel 
und im Mannschafts-Crosslauf

Fabian von Diest, geb. 2006, U 12:  
Kreismeister im Mannschafts-Crosslauf 

Julius Eberl, geb. 2008, U 10:  
Kreismeister in der 4 x 50 m-Staffel

Melina Ehrlich, geb. 2007, W 10 -  U 12:  
4fache Kreismeisterin im Hochsprung, mit der 
4 x 50 m-Staffel, der 3 x 800 m–Staffel und im 
Mannschafts-Croslauf

Louis Exner, geb. 2011, M 6 - U 8:  
5facher Kreismeister über 50 m, im Weit-
sprung, im Schlagballwurf, mit der 4 x 50 m-
Staffel und der 3 x 800 m- Staffel

Alexandra Fehse, geb. 2003, W 14:  
Kreismeisterin über 800  m

Laura Marie Fehse, geb. 2006, W 11:  
4fache Kreismeisterin im Schlagballwurf, mit 
der 4 x 50 m-Staffel und der 3 x 800 m-Staffel 
und  im Crosslauf

Annie Funke, geb. 2008, U 10:  
Kreismeisterin im Mannschafts-Crosslauf

Romy von Freytag-Bacmeister, geb. 2007,  
U 12/W 10: 
4 fache Kreismeisterin mit der 4 x 50 m-Staffel 
und der 3 x 800 m-Staffel und im Crosslauf 
(Einzel- und Mannschaftswertung)

Joris Gebhardt, geb. 2006, M 10, U 12: 
3. Platz Bezirksmeisterschaften in der 3 x 800 
m-Staffel
7facher Kreismeister über 50 m, im Hoch-
sprung, im Weitsprung, mit der 4 x 50 m-
Staffel, der 3 x 800 m-Staffel und im Crosslauf 
(Einzel- und Mannschafts-Wertung)
Mitglied der Kreisauswahl

Jella Gebhardt, geb. 200, U 10
2. Platz Bezirksmeisterschaften in der 3 x 800 
m-Staffel

Valentina Hedder, geb. 2004, W 
13 - U 14:  
7fache Kreismeisterin, 75 m-Sprint, 
60m-Hürden, Hochsprung, Weit-
sprung, Ballwurf, mit  der 4 x 75 m-
Staffel und mit der 3 x 800 m-Staffel
Mitglied der Kreisauswahl

Frederik Heisinger, geb. 2010, M 
7- U 8:  
4facher Kreismeister über 50 m, im 
Weitsprung und im Schlagballwurf 
und mit der 4 x 50m-Staffel 

Stan-Brian Heinrich, geb. 2011, U 8:  
Kreismeister mit der 3 x 800 m-Staffel

Charlotte Kalus, geb. 2005, W 12 
– U 14:  
2fache Kreismeisterin im Hochsprung 
und in der 4 x 75 m-Staffel

Max-Benedikt Kleinlein, geb. 2010, 
U 8:  
3 facher Kreismeister mit der 4 x 50 
m-Staffel und im Crosslauf (Einzel und 
Mannschafts-Wertung)

Leonard Kremer, geb. 2006, U 12:  
2facher Kreismeister mit der 4 x 50 m-
Staffel und der 3 x 800 m–Staffel

Bahne Ludolph, geb. 2008, U 10:  
2facher Kreismeister mit der 4 x 50 m-
Staffel und im Mannschafts-Crosslauf

Hanno Ludolph, geb. 2011, U 8:  
3facher Kreismeister mit der 4 x 50 m-
Staffel und im Crosslauf (Einzel- und 
Mannschaftswertung)

Elias Lukowitz, geb. 2006, U 12:  
3. Platz Bezirksmeisterschaften in der 
3 x 800 m-Staffel
6facher Kreismeister im Drei- und 
Vierkampf, über 800 m, im Schlagball-
wurf, mit der 4 x 50 m-Staffel und der 
3 x 800 m-Staffel 
Mitglied der Kreisauswahl

Lennard Lukowitz, geb. 2008, M9,  
U 10: 
2. Platz Bezirksmeisterschaften in der 
3 x 800 m-Staffel
3facher Kreismeister über 800 m,  mit 
der 4 x 50 m-Staffel und der 3 x 800 
m-Staffel 

Leonie Mertke, geb. 2008, U 10:  
Kreismeisterin mit der 3 x 800 m-
Staffel 

Mareile Meyer, geb. 2008, W 9, U 
10: 
2. Platz Bezirksmeisterschaften über 
3 x 800 m
9fache Kreismeisterin über 800 m, im 
Dreikampf, über 50 m, im Weitsprung, 
im Schlagballwurf, im Crosslauf (Ein-
zel- und Mannschaftswertung), mit 
der 4 x 50 m-Staffel und der 3 x 800 
m-Staffel

Leonie Naujoks, geb. 2009, W 8 - U 
10: 
5fache Kreismeisterin in der 4 x 50 m-
Staffel, über 50 m,  im Dreikampf, im 
Weitsprung und im Schlagballwurf

Johanna Papadopoulos, geb. 2011, 
W 6: 
3fache Kreismeisterin, über 50 m, im 
Weitsprung und im Schlagballwurf

Melissa Pepic, geb. 2005 , W 12 – U 
14:
Kreismeisterin mit der 4 x 75 m-Staffel 

Venna Rörup, geb. 2009, W 8, U 10:
2. Platz Bezirksmeisterschaften über 
3 x 800 m
2fache Kreismeisterin im Crosslauf 
(Einzel- und Mannschaftswertung)
  
Cosma Rost, geb. 2004, W 12, U 14: 
2fache Kreismeisterin mit der 3 x 800 
m–Staffel und im Crosslauf

Elija Siggel, geb. 2009, M 8, U10:  
2. Platz Bezirksmeisterschaften in der 
3 x 800 m-Staffel
4 facher Kreisbester über 800 m , 
mit der 3 x 800 m – Staffel und  im 
Crosslauf (Einzel- und Mannschafts-
wertung)

Lotte Schöndube, geb. 2005, W 12 
-  U14:  
7 fache Kreismeisterin, 60 m-Hürden, 
75 m, Ballwurf, Weitsprung, im Cross-
lauf, mit der 4x75 m-Staffel und der 
3 x 800 m-Staffel 

Kiara Sprunck, geb. 2010, W 7, U 8:  
5 fache Kreismeisterin 50 m, Schlag-
ballwurf, im Dreikampf, mit der 3 x 
800 m – Staffel und im Mannschafts-
Crosslauf 

Nike Stelter, geb. 2007, U12:  
Kreismeisterin im Mannschafts-
Crosslauf

Mehmet Veliqi, geb. 2006, U 12:  
3. Platz Bezirksmeisterschaften in der 
3 x 800 m-Staffel
Kreismeister mit der 4 x 50 m-Staffel
Mitglied der Kreisauswahl

Ensar Veliqi, geb. 2008, U 10:  
Kreismeister mit der 4 x 50 m-Staffel

Lennox Voutta, geb. 2007, M 10:  
2facher Kreismeister im Crosslauf (Ein-
zel- und Mannschaftswertung)

Emil Weiß, geb. 2011, U 8:  
2facher Kreismeister in der 3 x 800 m - 
Staffel und im Mannschafts-Crosslauf

Paula Weiß, geb. 2008, U 10:  
2fache Kreismeisterin mit der 4 x 50 
m-Staffel und der 3 x 800 m - Staffel 

Mats Witte, geb. 2008, U 10:  
2. Platz Bezirksmeisterschaften in der 
3 x 800 m-Staffel
Kreismeister mit der 3 x 800 m-Staffel

2. Erwachsene
Marianne Eckhoff, Seniorinnen 
W 45:  
Landesmeisterschaften: 1. Platz Halb-
marathon-Mannschaft W 40-45
Einzelwertung: 5. Platz W 45
Bezirksmeisterschaften:  
1. Platz Mannschafts-Crosslauf Lang-
strecke
2. Platz Crosslauf Mittelstrecke
3. Platz Crosslauf Mittelstrecke
Kreismeisterschaften:  
1. Platz 1.500 m

Margrit Malec, Seniorinnen W 60: 
Deutsche Meisterschaften
Landesmeisterschaften: 1. Platz Halb-
marathon-Mannschaft W 40-45
Einzelwertung: 6. Platz W 45

Ingrid Ott-Müller, Seniorinnen 
W 60: 
Landesmeisterschaften
2. Platz Crosslauf W 60
3. Platz Mannschaft 10 km Straßenlauf 
W 50+
5. Platz 10 km Straßenlauf W 60
Kreismeisterschaften:

8 fache Kreismeisterin über 100 m, 
200 m, Hochsprung, Kugelstoßen, 
400 m, 1.500 m, 3.000 m und 5.000 m 

Tanja Ruschmeyer, Seniorinnen 
W 45:  
Landesmeisterschaften: 1. Platz Halb-
marathon-Mannschaft W 40-45
Einzelwertung: 4. Platz W 45
Bezirksmeisterschaften:  
1. Platz Mannschafts-Crosslauf Lang-
strecke
3. Platz Crosslauf Mittelstrecke

Matthias Schrammke, M 45:  
81. Platz bei den Deutschen Mara-
thon-Meisterschaften

Dr. Dorit Stehr, Seniorinnen W 55: 
Europameisterschaften:
11. Platz über 800 m
18. Platz über  400 m 
19. Platz über 100 m
21. Platz über 200 m
Deutsche Meisterschaften
6. Platz 800 m Halle 
7. Platz 60 m Halle 
8. Platz 400 m Halle
9. Platz 400 m
12. Platz 800 m
13. Platz 200 m
19. Platz Crosslauf
Norddeutsche Meisterschaften
2. Platz über 400 m
3. Platz über 200 m
5. Platz über 800 m
Landesmeisterschaften
1. Plätze über 200 m und 400 m
3. Platz über 800 m
8. Platz Crosslauf W 55
3. Platz Mannschaft 10 km Straßenlauf 
W 50+
9. Platz 10 km Straßenlauf W 55
Bezirksmeisterschaften:  
7 fache Bezirksmeisterin: Crosslauf 
Mittelstrecke, Mannschafts-Crosslauf 
Langstrecke, 100 m, 200 m, 400 m, 
800 m, Kugelstoßen
2. Platz Crosslauf Langstrecke
Kreismeisterschaften:  
zweifache Kreismeisterin:  400 m und 
1.500 m

Frank Tiedemann, M 45:  
80. Platz bei den Deutschen Mara-
thon-Meisterschaften

Bahnhofstraße 7
21388 Soderstorf
Fon: 0 41 32 / 71 10
www.kaiserhaarstudio.de

HINTER JEDER 
SCHÖNEN FRAU
STEHT EIN GUTER 

FRISEUR.
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Anzeigen Sportabzeichen

Jugendsportabzeichen 
1. Prüfung
Norwin Beu
Jesse Boender
Mia Boender
Romy von Freytag-Bac-
meister
Stan-Brian Heinrich
Frederik Heisinger
Charlotte Kalus
Max-Benedict Kleinlein
Zoey Krause
Hanno Ludolph
Hanna Macht
Lennart Macht
Felix Peters
Alina Plümpe
Leon Plümpe
Tjelle Pröfrock
Kiara Sprunck
Emil Weiß

Jugendsportabzeichen 
2. Prüfung
Jella Gebhardt
Leonard Heß 
Stella Kaesler
Lennard Lukowitz
Max Müller
Venna Rörup
Lucie Röske
Elija Siggel
Mikael Siggel
Lennox Voutta

Jugendsportabzeichen 
3. Prüfung
Mathilda Brammer
Lucien Bullert
Valerij Frank
Tjark von Freytag-Bac-
meister
Bahne Ludolph
Leonie Naujoks
Melissa Pepic
Ensar Veliqi
Mehmet Veliqi
Paula Weiß

Jugendsportabzeichen 
4. Prüfung
Hendrik Diersen
Julius Eberl
Melina-Luisa Ehrlich
Joris Gebhardt
Valentina Hedder
Leonard Kremer
Elias Lukowitz
Leonie Mertke
Mareile Meyer
Lotte Schöndube

Jugendsportabzeichen 
5. Prüfung
Laura Marie Fehse
Annie Funke
Cosma Rost
Mats Witte

Jugendsportabzeichen 
6. Prüfung
Louis Austerschulte
Carina Behrens
Alexandra Fehse

Deutsches Sportabzei-
chen für Erwachsene:
1. Prüfung:
Anke Geissbühler
Silvia Harms
Maren Ludolph
Melanie Overbeck
Dr. Hauke Petersen-Macht
Marianne Temmesfeld
Pia Vogt
Joanna Voutta

2. Prüfung:
Thomas Cordes
Marie-Luisa Ehrlich
Stephan Ehrlich
Knut Heyn
Patrik Heß
Silviana Kaesler
Katharina Kruse

Wiederholungen 
3. Prüfung: 
Stephanie Fehse
Susanne Hartung-Prüfer
Frederic Moorstein
Nicole Naujoks
Annemarie Salvers
Sabrina Weiß
4. Prüfung: 
Floriane Behne
7. Prüfung: 
Marlene Behne
16. Prüfung: 
Carsten Brammer 
18. Prüfung: 
Maria Fanger 
21. Prüfung: 
Dr. Dorit Stehr
23. Prüfung: 
Uwe Behne
31. Prüfung: 
Hartmut Winkelmann
34. Prüfung: 
Gisela Less

Jubiläumsabzeichen mit 
Zahl 
für die 345. Prüfung: 
Bärbel Wiener
für die 45. Prüfung: 
Ingrid Ott-Müller

Familien des Jahres 2017: 
Uwe Behne mit Marlene 
und Florian
Marie-Luisa und Stephan 
Ehrlich mit Melina
Steffi Fehse mit Laura und 
Alexandra
Maren Ludolph mit Bahne 
und Hanno
Dr. Hauke Petersen-Macht 
mit Hanna und Lennart
Sabrina Weiß mit Paula 
und Emil
Das ist eine Steigerung 
gegenüber dem Vorjahr 
um 200 %!

Im Mai 2018 sind wieder 
für euch da:  Heinz Ben-
semann, Stephanie Fehse 
und Ingrid Ott-Müller

Sportabzeichen 2017

Restaurant | Veranstaltungen | Catering-Service

Auf der kalten Hude 4 | 21385 Amelinghausen | 
Telefon 0 41 32 / 93 91 06 | www.zum-alchimisten.de

Entdecken Sie die regionalen 
Spezialitäten bei uns mal anders!

Hochzeiten, Geburtstage, Konfirmationen, Dinner for two etc. – sprechen Sie uns gerne an!

Nimm Deine Herausforderung an !
Teile Deinen Erfolg: #Sportabzeichen

Entgegen dem bundesweiten Trend ließ die Begeiste-
rung für das Sportabzeichen in Amelinghausen nicht 
nach. Mit 86 erfolgreichen Sportlern ist in 2017 ein Plus 
von 13 Aktiven zu verzeichnen. Wie bereits 2016 wur-
de wieder ein Sportabzeichen-Sportfest nur für Kin-
der angeboten. 42 junge Akteure bewiesen beim 30 
m- bzw. 50m-Sprint, beim Werfen, beim 800m-Lauf, 
dem Hoch-, Weit- und Standweitsprung, was in ihnen 
steckt. Trotz sommerlicher Hitze von 30°C wurden re-
spektable Leistungen gezeigt. Einige Sportler/innen 
brachten zum Sportfest aktuelle Schwimmbeschei-
nigungen aus 2017 mit, sodass sie an diesem Tag das 

Sportabzeichen schon „in der Tasche“ hatten. Zwischen 
den Stationen waren die Wassereimer mit dem kühlen 
Nass besonders gefragt. Aber auch das von den Müt-
tern angebotene Büfett wurde gern angenommen. 
Vielen Dank hier an die Eltern und Helfer, die die-
sen Nachmittag so gut gelingen ließen.	  
Gut besucht waren auch die Abnahmetermine immer 
montags ab 17:00 Uhr auf dem Schulsportplatz Ame-
linghausen. Zu den vielen Wiederholungstätern kamen 
auch etliche neue Gesichter.
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Der erste Höhepunkt unseres Laufjahres begann mit 
dem 17. Wintervolkslauf. Bei der siebzehnten Auflage 
des Wintervolkslaufes hatten die Läufer richtig schlech-
tes Wetter.
Trotzdem konnte das Lauftrefforganisations-Team über 
700 Anmeldungen und 648 Zieleinläufer/innen zäh-
len. Über 100 Kinder und Jugendliche nahmen an den 

Wettbewerben über 400 m, 800 m und 5,2 km teil. 236 
Läufer/-innen erreichten beim Hauptlauf über 11,2 km 
das Ziel. Beim fast reibungslos durchgeführten Ablauf, 
der mit 50 Helfern/-innen (DRK, Feuerwehr Ameling-
hausen, Freiwilligen, Lauftrefflern, etc.) organisierten 
Volkslaufveranstaltung, gab es bekannte Gesichter auf 
den Siegerpodesten der Hauptläufe, wie z. B. Markus 
Lindner von der LSV, der den Halbmarathon in 1:15:31 
Std. mit deutlichem Vorsprung gewann. Der Strecken-
rekord war aufgrund der Wetterbedingungen nicht in 
Gefahr. Bei den Frauen gewann seine Vereinskameradin 
Olga Köppen, die ihren ersten Halbmarathon absolviert 
hat. Besonders herausragende Ergebnisse erliefen der 
11-jährige Joris Gebhardt und die 9-jährige Mareike 
Meyer, beide Kinderlauftreff des MTV, über die 800m 
Distanz. Joris gewann souverän seinen Wettbewerb in 

2:65:36 Min. Mareile siegte deutlich in der WU10 mit 
3:15:50 Min.. Über die 11,2 km holte Ingrid Ott-Müller 
den 3. Platz in ihrer Altersklasse. Thomas Behrens nahm 
ebenfalls erfolgreich über 11,2 km teil. Der Lauftreff des 
MTV gratuliert allen Siegern und Finishern und bedankt 
sich bei allen Teilnehmern und Helfern recht herzlich 
für ihr Mitwirken. Ein großer Dank gilt auch der Samtge-
meindebürgermeisterin Claudia Kalisch, die bei diesem 
Sauwetter jeden Start durchführte und auch bei der 
Siegerehrung der Kinder dabei war.

Der zweite Höhepunkt, die Austragung des 23. Laufes 
um den Heideköniginnenpokal, litt ebenfalls unter den 
schlechten Wetterbedingungen. Trotzdem ist der Hei-
deköniginnenpokal (197 Finisher) für viele Teilnehmer 
und für uns als Veranstalter ein absolutes Highlight. Bei 
Extremregen und tausenden von Zuschauern auf dem 
letzten Kilometer im Ortszentrum, wurden besonders 
in der Frauenkonkurrenz hervorragende Leistungen 
erzielt. Der Sieg bei den Frauen (9,1 km) ging in 34:55,2 
Min. an die Seriensiegerin (6 x Erste) Matina Boe-Lange 
von der SV Rosche. Die Plätze zwei und drei belegten 
Olga Köppen in 36:52,9 Min. und Kathrin Bensemann 
(36:59,2 Min.), beide LSV Lüneburg. Bei den Männern 
gewann Leo Bockelmann vom LSV in 31:28 Min. vor 
Björn Gasow (XXL-Fighter) in 33:09,2 Min. und Frithjof 
Ludewig vom Tri Team Lüneburg. Zu unserer Freude 
waren auch wieder einheimische Aktive am Start. Eine 
sehr gute Zeit lief der in der U14 zweitplatzierte Antonio 
Hegels (MTV Amelinghausen) in 41:09,0 Minuten. Platz 
zwei in der W60 erzielte Ingrid Ott-Müller in 52:58:10 
Min. Die Lauftreffler des MTV Amelinghausen bedan-
ken sich recht herzlich bei Teilnehmern und allen, die 
zum Erfolg der Veranstaltung beigetragen haben.

Die Wetterkapriolen gingen weiter, so war der zwei-
te Lauf zum SALAH-Cup in Scharnebeck eine reine 
Schlammschlacht und es setzte sich auch fast das 
ganze Jahr durch. So regnerisch war es auch in Ham-

Lauftreff Lauftreff

burg, Schwerin, Sylt und Gellersen. Unsere Lauftreffler 
nahmen im letzten Jahr auch an mehr als 20 Veranstal-
tungen in ganz Deutschland und Norwegen teil. Der 
Schwerpunkt der Veranstaltungen lag wie immer beim 
SALAH-Cup, der in unserer Region durchgeführt wur-
de. Obwohl wir Mitbegründer des SALAH-Cup`s sind 
kamen wiederum nur zwei Läufer des Lauftreffs in die 
Wertung, weil sie mehr als fünf Läufe absolvierten. Wie 
im letzten Jahr waren es Ingrid Ott- Müller und Thomas 
Behrens.

Weitere Volksläufe und Events wurden in Hamburg, 
Oslo, Frankfurt, Celle, am Rennsteig, Schwerin, Schne-
verdingen, Sylt, Dahlenburg, Bremen, Lüchow, Arend-
see, Himbergen, Boitze und Ebstorf besucht.

Beim Hamburg-Marathon waren immerhin 25 Lauf-
treffler trotz miesen Wetters dabei. Wir hatten dies-
mal vier Staffeln am Start. Die erste Männerstaffel des 
Lauftreffs mit Frank Tiedemann, Matthias Schramke, 
Christian Dietz und Lothar Schöndube konnte in einer 
Zeit von 3:07:07 Std. hochgradig überzeugen und den 
19. Platz von über 1000 Männerstaffeln belegen. Die 
zweite Männerstaffel mit Thomas Hildebrandt, Matthi-
as Kay, Holger Prange und Gerhard Müller konnte sich 
ebenfalls mit einer Zeit von 03:53:33 im ersten Fünftel 
der Männerwertung platzieren. Unsere Damenstaffel 
mit Steffi Fehse, Anja Sternberg, Petra Hoja und Helke 
Schlüter hat mit einer Zeit von 04:15:03 Std. erfolgreich 
abgeschnitten und den 100. Platz bei den Frauenstaf-
feln belegt. Die Familienstaffel der Familie Wilbrecht 
(Simone, Thomas), ebenfalls Lauftreffler, konnte als 
Mixstaffel mit 04:06:33 Std. überzeugen. Den ganzen 
Marathon liefen Margitta Goldbeck, Marianne Eckhoff 
und Rüdiger Carlberg. Für Rüdiger war es der 86. Mara-
thon. Als Betreuer und Fotografen waren Jens Jagusch 
und Manni Goldbeck unterwegs. Nach dem Wettkampf 
freuten sich alle wieder auf Curryurst und Pommes bei 
Emmes am Lopausee.

Am 17. Juni starteten sieben Damen vom Lauftreff beim 
Womensran in Hamburg. Über 6000 Frauen starteten 
unter dem diesjährigen Motto „Motivationswunder“. 
Die Lauftreffdamen konnten sich alle im guten Mittel-
feld platzieren. Der Dank gilt Helke Schlüter, die sich 
um die Organisation des Laufausfluges gekümmert 
hat. Ende Juni sind Sandra Fromke und Helke Schlüter 
ihren ersten Halbmarathon beim Hella Halbmarathon in 
Hamburg gelaufen.

Eine weitere Station unserer Lauftreffler war der Oslo 
Marathon. Margitta und Rüdiger bewältigten die ge-
samten 42,195 km auf der sehr hügeligen Strecke. Steffi, 
in Begleitung von Manni und zwei LHH Läufern auf der 
Halbmarathonstrecke, sowie Marion auf der 10 km, ge-
nossen die tolle Stadt am Oslofjord. 

Jahresbericht des Lauftreffs 2017

Halbmarathonis in Bremen

Lauftreffteam in Oslo Gemischtes Team beim Abschlusslauf in Ebstorf

Die Spitze bei Kilometer 3 beim Heipo

Unsere Mädels beim Womensrun in Hamburg
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ARAG. Auf ins Leben.

Wir halten Ihnen den Rücken frei. Mit unserer Erfahrung aus über 80 Jahren 

als unabhängiges, internationales Familienunternehmen bieten wir Ihnen 
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Vierzehn Tage später veranstaltete der Lauftreff sein 
Sommerfest. Steffi, Simone, Helke und Manni hatten 
sich diesmal etwas ganz Besonderes ausgedacht. Mit 30 
Lauftreffler und einigen Kindern ging es zum Hambur-
ger Hafen. Bei einer Hafenrundfahrt bis in den Abend 
hinein, konnten die Lauftreffler das bunte Hamburg bei 
Nacht einmal vom Wasser aus genießen. Nach der Rück-
fahrt nach Amelinghausen gab es in Grätsch`s Gasthaus 
noch ein zünftiges Currywurstessen. Einige Lauftreffler 
mussten aber schön frühzeitig die Veranstaltung verlas-
sen. Simone und Thomas Wilbrecht liefen am nächsten 
Tag in Bremen ihren ersten Halbmarathon. Simone, die 
von Meike begleitet wurde, erreichte nach 2 Stunden 
und 14 Minuten das Ziel. Thomas blieb sogar mit 1:59, 
Std. unter der 2-Stunden Marke. Außerdem waren Sand-
ra, Rüdiger und Uwe, der mit 1:46,36 Std. die schnellste 
Lauftreffzeit lief, dabei.

Bei sehr starkem Wind liefen Frank Tiedemann und Mat-
thias Schramke den Frankfurter Marathon in einer Zeit 
von 3:45:46 Std. und blieben unter ihren Erwartungen 
zurück. Auch Rüdiger nahm den Marathon in Angriff, 
musste jedoch aus gesundheitlichen Gründen nach 10 
km aufgeben.

Am 01. April begann der neue Anfängerkurs mit 9 Teil-
nehmern. Nach vier Monaten aktiven Trainings stand 
der erste Abschlusslauf des Anfängerkurses am 21. Juni 
auf dem Programm. Acht Läufer/-innen konnten die 
geforderte Distanz bewältigen. Eine Stunde ohne Pau-
se liefen Esther Ripp und Torsten Höller. 45 Minuten 
schafften Manuela König, Regina Stamp, Erika Krause, 
Jürgen und Mike Kattner. Peter Thran absolvierte den 
Dreißigminutenlauf mit Trainer Henno. Nach diesem 
ersten Abschlusslauf ist das Anfängertraining ein wenig 
in Vergessenheit geraten. Die einzigen die weiter aktiv 
daran teilnahmen waren Esther, Torsten, Erika, Mike und 
Jürgen.

Der Lauftreff unterstützte auch wieder in 2017 eine Ab-
teilung des MTV. Für die Anschaffung von Geräten für 
das Mutter-Kind-Turnen stellte der Lauftreff 250,- Euro 
zur Verfügung.

Der Lauftreff bedankt sich bei allen Mitgliedern und 
Teilnehmern der Laufveranstaltungen. Ein besonderer 
Dank gilt wie immer der Samtgemeinde Amelinghau-
sen, der DRK Ortsgruppe, der Polizei und der Feuer-
wehr Amelinghausen. Außerdem möchten wir uns bei 
den Sponsoren Möbel Schulenburg, Sport AS, Gesund-
heitspraxis Verena Blumberg, LHH, Body Top, Bauckhof, 
Alchimisten, Die Werbelaube und Mike Kattner bedan-
ken. Ein außergewöhnlicher Dank geht an die Volks-
bankfiliale Amelinghausen, die es mit einer großen 
spende möglich machte, dass der Lauftreff in Zukunft 
ein professionelles Zielgelände gestalten kann.

Neuer Anfängerkursus im MTV!
Beginn: Mi., 4. April am Sportplatz, 

19 Uhr
 Gerhard Müller 0 4132 - 93 34 85 oder 

E-Mail: gerhard.amelinghausen@web.de

Großes Team beim Hamburg-Marathon mit fünf Staffeln und drei Einzelläufern

Glückliches Anfänger-Team

Lauftreff
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Dr. Dorit Stehr zieht für die Leichtathletik weite Kreise. 
Ganz bis Australien, wie in 2016, führte sie diese Wett-
kampf-Saison 2017 zwar nicht, aber sie kam trotzdem 
weit herum. Dabei ist sie sich nicht zu schade, auch bei 
den Kreis- und Bezirksmeisterschaften in Winsen/Luhe 
und Oldendorf bei Stade zu starten. Zu den Landes-
meisterschaften ging es nach Bergen/Celle, Hannover 
und Celle. Auf nationaler Ebene bei den Deutschen 
Senioren-Hallenmeisterschaften in Erfurt vertrat sie 
den MTV Amelinghausen in den jeweiligen Finalläufen 
gleich dreimal würdig. Danach war Dorit in Löningen 
auf einer kräftezehrenden Strecke bei den Deutschen 
Crossmeisterschaften dabei. Für die Deutschen Senio-
ren-Meisterschaften in Zittau Anfang Juli reichte noch 
ein verlängertes Wochenende, um gleich an drei Läufen 
teilzunehmen. In allen Strecken lieferte sie Saisonbest-
leistungen ab.  Vom 27. Juli bis 6. August ließ sie sich die 
Senioren-Europameisterschaften, ausgerichtet von der 
Kulturhauptstadt Aarhus/Dänemark, nicht entgehen. 
Sie trat fünfmal in vier Disziplinen an und verkaufte sich 
dabei teuer. Es gelang ihr nicht nur, die Jahresbestleis-
tungen noch einmal zu steigern, sie qualifizierte sich 
auf 800 m sogar für das Finale. Alle Erfolge sind unter 
der Aufstellung „Meisterehrung“ aufgelistet.

Längere Strecken nahm sich ein Damen-Trio vor. Ende 
September lud Zeven zu den Halbmarathon-Landes-
meisterschaften ein. In der Alterklassen W 45 errangen 
Tanja Ruschmeyer mit 1:58,36 std .Platz 4; Marianne 
Eckhoff mit 2:01:48 std. Platz 5 und Margrit Malec mit 
2:08:13 std . Platz 6. Zugunsten der Mannschaftswer-
tung verzichtete Margrit auf die Wertung in ihrer AK W 
60. Hier wäre sie Dritte geworden. Dieser Verzicht zahlte 
sich aus, denn als Mannschafts-Meister der AK W40/45 
standen die drei ganz oben auf dem Siegertreppchen.

Beflügelt von diesem 
Erfolg nahmen die MT-
Verinnen Ende Oktober 
an den Deutschen-Mara-
thonmeisterschaften in 
Frankfurt/Main teil, Tanja 
Ruschmeyer (4:01:52 std.) 
kam in die Wertung. Ma-
rianne war nach 4:33:43 
std im Ziel. Außerdem am 
Start Frank Tiedemann 
und Matthias Schramke 
mit einer Zeit unter 2:46 
Std.

Ingrid Ott-Müller

Seniorenleichtathletik

MTV-Seniorinnen bei den Leichtathletikmeisterschaften

Am 9.9.2017 wurden bei durchgehend strömendem 
Regen die Staffelmeisterschaften der Kreise Lüneburg 
und Harburg bei uns in Amelinghausen ausgerichtet. 
9 MTV-Kinder-Staffeln (also 27 Sportler/innen) über 3 x 
800 m waren am Start, 7 holten sich die begehrten Titel. 
Auch die Aktiven der 7 Staffeln aus dem Kreis Harburg 
freuten sich, dass sie angereist waren und 6mal mit Sai-
sonbestleistung abgeschnitten hatten. 
So vorbereitet fuhr Trainerin Steffi Fehse mit den Jun-
gen U 12 und den Mädchen und Jungen U 10 zwei Wo-
chen später zu den Bezirksmeisterschaften der Staffeln 
nach Verden. Hier rannten alle neun Sportler noch ein-
mal einen Zacken schneller. Elija Siggel, Lennard Luko-
witz und Mats Witte wurden mit 9:25,90 m in Bezirks-
vizemeister der Wertungsgruppe U10. Mehmet Veliqi, 
Elias Lukowitz und Joris Gebhardt kamen nach 8:57,98 
min auf Platz 3 der U 12 ins Ziel. Sie blieben damit nur 
7 Sekunden unter dem 2014 von den Amelinghause-
nern Julius Hommel und Jonathan Rosenhagen mit ei-
nem Adendorfer Läufer aufgestellten Kreisrekord. Jella 
Gebhardt, Venna Rörup und Mareile Meyer erkämpften 
sich in 9:45,74 min die Vizemeisterschaft der weiblichen 
U 10. Das ist für den Bereich Lüneburg die zweitbeste 
Zeit, die je in dieser Altersklasse gelaufen wurde. Hier 
hält seit 2005 eine Mannschaft vom Treubund Lüne-
burg den Kreisrekord. Unserem Trio fehlte weniger als 
1 Sekunde, nämlich nur 0,75 Sek., um diese Zeit zu ver-
bessern. 
Ingrid Ott-Müller

Durchgehend geö�net
Mo – Fr   8 bis 20 Uhr, Sa   8 bis 14 Uhr
Telefon 0 41 32 - 2 23
www.apotheke-amelinghausen.de
direkt an der B 209, mit Autoschalter und Botendienst

Inhaberin
Johanne Ehlert

Für Ihre Gesundheit
vor Ort!

www.vblh.de
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Starke 3 x 800 m-Staffeln im Jugendbereich

Jugendleichtathletik
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Anzeigen Kinder- und Jugendleichtathletik

Die Gruppen der Leichtathletik aus Amelinghausen sind 
inzwischen nicht nur eine feste Größe im MTV,  sondern 
fallen im gesamten Landkreis besonders auf. Bei Wett-
kämpfen stechen die türkisfarbenen Trainingsjacken deut-
lich hervor – einerseits aufgrund der außergewöhnlichen 
Farbe, andererseits aber auch, weil wir in der Kinderleicht-
athletik immer mit weitem Abstand die größte Gruppe der 
Teilnehmer darstellen. Leider gibt es aufgrund fehlender 
Übungsleiter in unserer Region tatsächlich nur noch we-
nige Aktive anderer Vereine, die dieser schönen Sportart 
nachgehen. 
In diesem Jahr konnte wieder eine große Anzahl guter Leis-
tungen erzielt werden, viele kehrten als Kreismeister von 
den Wettkämpfen zurück oder errangen eine gute Platzie-
rung. Im Mai fand erneut ein Wettkampf in Amelinghausen 
statt, nämlich die Langstreckenstaffeln. Unsere Veranstal-
tung war eine derjenigen, die aufgrund des unglaublich 
wasserreichen Sommers, einem wahren „Pfützenlaufen“ 
glich – es regnete Bindfäden. Als Abschluss konnte bei 
einer nordseeverdächtigen Windböe gerade noch die ge-
liehene elektronische Zeitmessanlage gerettet werden. 
Und da soll noch jemand sagen, dass die heutige Jugend 
verweichlicht ist! 
Besonders erwähnen möchten wir die 6 und 7 jährigen 
Kinder, die in 2017 ihre erste Wettkampfsaison absolvier-
ten. Es ist doch besonders aufregend, wenn das erste Mal 
die laute Pistole zum Start erklingt, so viele Menschen an-
feuern und man dann noch darauf achten muss, dass man 
die Bahnlinien nicht übertritt. Ein Glückwunsch an alle eif-
rigen Kinder. 
Es ist nur deshalb möglich, an Wettkämpfen so gut vertre-
ten zu sein, weil die Eltern unserer Sprösslinge besonders 
großen Einsatz zeigen. Sie fahren die Kinder nicht nur ganz 
selbstverständlich zu den entlegensten Orten unserer Re-
gion, sie backen auch sehr guten Kuchen für verschiede-

ne Veranstaltungen, unterstützen uns durch Einsatz beim 
jährlich stattfindenden Trainingslager und meldeten sich 
jetzt sogar noch zahlreich an, um eine Kampfrichterausbil-
dung zu absolvieren, damit auch in Zukunft Wettkämpfe 
im Landkreis Lüneburg stattfinden können. Ein großes 
Dankeschön an alle immer hilfsbereiten, engagierten und 
unterstützenden Eltern!!!
Im kommenden Jahr blicken wir auf ein besonderes sport-
liches Ereignis. Es werden Europameisterschaften Leicht-
athletik in Berlin stattfinden und wenn alles gut läuft, wer-
den wir uns mit den älteren Kindern diese Großveranstal-
tung nicht entgehen lassen!!

Leichtathletik
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Anzeigen Rehasport, Rückenschule

Jeden Montagabend um 19:15 Uhr finden sich bis zu 35 
Teilnehmer der Rehasportgruppe zur Übungsstunde 
ein. Fachübungsleiter Rehasport Sven Viebrock schafft 
es mit seiner kompetenten und motivierenden Art des 
Trainings, die doch manchmal langweiligen Übungen 
so geschickt zu verpacken, dass die Stunde sehr kurz-
weilig ist.
Das Ziel des Rehabilitationssports ist Menschen zu 
helfen, die bereits eine Erkrankung haben, behandelt 
oder sogar operiert wurden. Das Angebot richtet sich 
insbesondere an Personen mit Beschwerden am Stütz- 
und Bewegungsapparat. Auch für Menschen mit chro-
nischen Beschwerden ist der Rehabilitationssport ein 
adäquates Mittel zur Schmerzlinderung und Steigerung 
des Wohlbefindens.
Ebenso ist der Rehabilitationssport „Hilfe zur Selbsthil-
fe“. Er soll die Verantwortung des Menschen für seine 
Gesundheit stärken und ihn zu einem langfristigen und 
eigenverantwortlichen Bewegungstraining auf eigene 
Kosten motivieren.
„Bewegung ist keineswegs eine nützliche Zugabe, um 
die Gesundheit zu verbessern. Vielmehr ist sie die Vor-
aussetzung, die das normale Funktionieren des Men-
schen erst ermöglicht.“
Trainingsziele sind z. B.:
-	 Förderung von koordinativen Fähigkeiten
-	 Kräftigung der Rumpfmuskulatur
-	 Verbesserung der Dehnfähigkeit
-	 Lösung von muskulären Verspannungen

Für die Teilnahme am Rehabilitationssport benötigt der 
Patient eine Verordnung (Formular 56) seines Arztes. In 
der Regel umfasst eine Verordnung 50 Übungseinhei-
ten, die maximal in 18 Monaten zu absolvieren sind. 
Sind die 50 Einheiten abtrainiert, können die Teilneh-
mer trotzdem weitermachen, wenn sie MTV Mitglied 
sind. Wer also weitermachen will und nicht Vereinsmit-
glied ist, wendet sich an den Übungsleiter und tritt in 
den MTV ein.






• 


• 
• 
• 
• 

MMeeyyeerr && MMeeyyeerr GGbbRR

    Soltauer Str. 3       21385 Amelinghausen      Tel 04132/8535    



Rehasport

Jungfernstieg 10 Telefon 0 41 32 - 3 93  

21385 Amelinghausen www.grabowski-fliesen.de 
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Fliesen . Natursteine . Verkauf . Verlegung

Ihr Fachgeschäft für

Nicht nur das Jahr geht seinem Ende zu! Dieses Jahr 
endet auch endlich die lange Zeit meiner Ausbildung, 
die ihr so anstandslos mit mir gemeinsam ertragen 
habt. Vorbei ist die Zeit des Paukens, der Prüfungen, der 
ewig wechselnden Praktika und vor allem, vorbei ist die 
Zeit des Schulbankdrückens. Ihr könnt jetzt beruhigt 
entspannen, eure Hände in den Schoss legen (wenn 
mal Zeit dafür ist), ihr braucht nicht mehr die Daumen 
drücken, nicht mehr mit mir zu fiebern. Es ist vollbracht, 
nun bin ich also Physiotherapeutin. Ein wenig gefeiert 
haben wir das ja auch. 
Trotzdem geht es für uns weiter wie bisher! Jeden Mitt-
woch von 18–19 Uhr und von 19–20 Uhr startet sie, die 
Rückenschule. Mit viel Geduld und Ruhe erarbeiten wir 
uns eine gute Haltung und üben uns in Körperwahrneh-
mung. Nur wer sich schon einmal damit auseinander-
gesetzt hat weiß, wie schwer es ist, seine Rückseite zu 
spüren und wahrzunehmen. Inzwischen lassen wir auch 
das sogenannte „Wohlfühl Yoga“ mit einfließen und be-
grüßen somit abends noch einmal die Sonne, kreisen 
um unsere Mitte, lassen die Bauchmuskeln zittern und 
schieben uns sanft in die eine oder andere Dehnung. 
Ob sitzend auf dem Stuhl oder auf der Matte, wir spüren 
sie, unsere vernachlässigte Muskulatur!
Zur Abwechslung wird natürlich auch immer mal wie-
der spielerisch geübt. Ob mit Tüchern, kleinen Bällen 
oder Luftballons, möglich ist alles.
Weiterhin wird es sich als sinnvoll erweisen, dass um 
18 Uhr eher die Teilnehmer kommen, für die eine gute 
Hockergymnastik idealerweise eher angebracht ist und 
der Gang auf den Boden vermieden wird.
Um 19 Uhr wird es dann durchaus auch mal etwas 
kompakter, aber immer machbar. Dort haben wir als 
Trainingsgerät zurzeit die Kurzhantel (1/2 kg und 1 kg) 
entdeckt und werden uns damit ein Krafttraining erar-
beiten, um noch effektiver trainieren zu können.
Ich freue mich auf das nächste Jahr mit Euch! 
Eure Marion

Rückenschule
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Anzeigen Blasorchester

Bei Nico
Griechisches Restaurant
Amelinghausener Straße 19
21385 Oldendorf/Luhe
Telefon 0 4132-16 97

Öffnungszeiten:
Mo – Sa 	 17.30 – 22.00 Uhr 
	 (warme Küche)
Sonn- und Feiertags 	12.00 – 14.30 Uhr und 
	 16.30 – 21.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Alle Gerichte auch außer Haus!
Juli und August auch mittags geöffnet und 
kein Ruhetag!

Wieder ist ein Jahr vorüber und wir können mit Stolz be-
haupten, ein großes und vor allem stetig wachsendes 
Orchester zu sein.
Die Anzahl der Mitglieder wächst ständig vor allem da-
durch, dass aus unserem Jugendorchester, den Heide-
wölfen, Kinder auch im großen Orchester mitspielen. 
Aber auch viele Erwachsene finden immer wieder den 
Weg zu uns und musizieren bei uns mit großer Begeis-
terung. Das Altersspektrum ist breit gefächert. Das äl-
teste Mitglied ist Anfang 70, und der jüngste Musiker 
unter uns ist zarte elf Jahre alt. 
Neue Musiker, egal ob jung oder alt sind bei uns jeder-
zeit herzlich willkommen!
Die Heidewölfe proben jeden Montag ab 18.30 Uhr  in 
zwei Gruppen:
•	 In der ersten Gruppe sind alle Heidewölfe, die schon 
länger dabei sind, unter der musikalischen Leitung von 

Franziska Kompalka. Die Kinder sind zwischen 9 und 18 
Jahren alt und spielen schon seit längerer Zeit ein In-
strument. Hier werden schon anspruchsvollere Stücke 
aus verschiedenen Musikrichtungen geprobt. Das Re-
pertoire reicht von Filmmusik z.B. „Happy“ aus dem Film 
„Ich, einfach unverbesserlich“, bis hin zu traditionellen 
Stücken, wie zum Beispiel „Auf der Lüneburger Heide“. 
•	 Nach den Sommerferien ist in diesem Jahr noch eine 
zweite Gruppe aus jüngeren Kindern  entstanden, die 
Heidewölfe 2.0. Diese teilweise erst 9 Jahre alten Kinder 
spielen erst seit kurzer Zeit ein Instrument; hier können 
sie erste Erfahrungen im Orchesterspiel sammeln. Diese 
Gruppe zählt aktuell elf aktive Musikerinnen und Musi-
ker und wird von Sven Stelter geleitet. 
Neben den vielen Auftritten wie zum Beispiel beim  
traditionellen Jahreskonzert, dem Herbstmarkt im Au-
tohaus Plaschka oder bei der Weihnachtsgala des MTV 

Blasorchester des MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen

Kostenloses Schnuppertraining für 
jung und alt ist jederzeit möglich!

Tennisclub Amelinghausen e. V.
Zum Lopautal 22
21385 Amelinghausen
Telefon: 0 41 32 - 74 18
www.tennisclub-amelinghausen.de
E-Mail: info@tennisclub-amelinghausen.de
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LVM-Versicherungsagentur Hans-Hermann Dittmer
Lüneburger Str. 41 

21385 Amelinghausen 

Telefon: 04132 910395 

Fax: 04132 910396 

E-Mail: info@dittmer.lvm.de

www.dittmer.lvm.de

Bürozeiten: 
Mo., Mi., Fr.:  9–12 Uhr

Di. und Do.:  9–12 Uhr und 15–18 Uhr

Wir wissen, worauf es neben Nähe, Service und Vertrauen 
ankommt: Eine gute Versicherung für ein sorgenfreies Leben!

Versicherung, Vorsorge, Finanzierung und Leasing: 
Ihre Amelinghausener LVM-Versicherungsagentur Hans- 

Hermann Dittmer bietet alles aus einer Hand für Privatleu-

te und Gewerbetreibende. Als Ihr Partner vor Ort analysie-

ren wir Ihren Versicherungsbedarf und erarbeiten optimal 

abgestimmte Lösungen für Ihren Betrieb, Ihre Mitarbeiter, 

für Sie als Unternehmer und Ihre Familie.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
K Maßgeschneiderte Konzepte für Ihr Unternehmen 

K  Sicherheit durch persönliche Beratung und Service 

 direkt vor Ort 

K  Spezialisten mit Erfahrung und Know-how im 

 Gewerbebereich 

K  Schnelle und unbürokratische Hilfe im Schadensfall 

Vereinbaren Sie einfach einen Termin mit uns – bei Ihnen zu Hause, in Ihrer Firma 
oder in unserer LVM-Versicherungsagentur. Wir beraten Sie gern!

Wenn es beim Sport mal anders kommt 
als gedacht . . .

Amelinghausen veranstaltete die Gruppe in diesem 
Jahr erstmals ein eigenes Weihnachtskonzert in der 
katholischen Kirche. Vor einem begeisterten Publikum 
gaben die Kinder souverän ein weihnachtliches Pro-
gramm zum Besten und bekamen großen Applaus und 
ganz viel Lob. 
Der Spaß darf hier natürlich nicht zu kurz kommen. Des-
halb war die Gruppe einmal im Kletterpark in Scharne-
beck und einmal im Heidepark Soltau zu Besuch. Diese 
Ausflüge dienen vor allem dazu, den Zusammenhalt in 
der Gruppe zu stärken und neue Kinder in die bereits 
bestehende Gruppe zu integrieren. 
Für das große Orchester begann das Jahr 2017 traditio-
nell mit dem Jahreskonzert Anfang Februar. 
Wie in jedem Jahr fand dieses Konzert unter Eigenregie 
in der Lopautalhalle statt. Das Blasorchester gab unter 
der musikalischen Leitung von Silke Behr einige be-
kannte, aber auch anspruchsvolle Melodien zum Besten 
und erntete hierfür tosenden Applaus und jede Menge 
Lob und Anerkennung. Während des Konzertes gaben 
auch die Heidewölfe einige Melodien zum Besten und 
spielten anschließend sogar integriert in das große Or-
chester das Stück „Viva la Vida“, was bei den Zuschauern 
ebenfalls für große Begeisterung sorgte. 
Neben den Auftritten beim Schützenfest in Oldendorf, 
beim Erntefest in Bardowick und beim Kartoffelfest in 
Rotenburg/ Wümme, waren wir beim Heideblütenfest 
in Amelinghausen wieder mannstark vertreten. An die-
ser Stelle wünschen wir Dir, Anika, ein wunderschönes 
Jahr als Heidekönigin. 
Eine Besonderheit in diesem Blasorchesterjahr stellte 
der Wochenendausflug dar. Wir trafen uns an einem 
Freitagnachmittag im November auf dem Busparkplatz 
der Grundschule Amelinghausen, und dann ging es los. 
Mit einer Gruppe von 64 Blasorchestermitgliedern und 
deren Familien fuhren wir nach Hahnenklee in den Harz. 
Im Hotel angekommen wurden erst einmal die Zimmer 
bezogen. Danach gab es Abendessen. Anschließend 
verbrachten wir einen gemütlichen Abend im „Star 
Club“  bei Cocktails und Softdrinks. Am nächsten Tag 
ging es morgens mit dem Bus zur Bergwerkgrube „Sam-
son“ nach St. Andreasberg. Bei der Führung erfuhren 
wir viele interessante Details über das Bergwerk. Da-
nach trafen wir uns im Bergwerkmuseum. Am Nachmit-
tag wurde die Kaiserpfalz in Goslar besichtigt. Anhand 
von Bildern wurden uns Teile der deutschen Geschichte 
näher gebracht. Am Abend wurde in der „Butterhanne“, 
das ist ein Gasthaus mit Brauerei, köstlich gespeist. Am 
Tag der Abreise fuhren wir morgens mit dem Bus zum 
Baumwipfelpfad nach Bad Harzburg. In luftigen Höhen 
konnten wir hier das schöne Wetter noch einmal richtig 
genießen, bevor es dann mit dem Bus Richtung Heimat 
ging. Insgesamt war es ein gelungener Ausflug, und wir 
sind als Gruppe doch noch ein Stück weiter zusammen-
gewachsen. 
Das Jahr endete für uns mit dem Adventsmarkt auf dem 

Rehrhof. Hier wurden ein paar weihnachtliche Melodien 
zum Besten gegeben. Ein ereignisreiches Blasorchester-
jahr ist zu Ende.
An dieser Stelle möchten uns ganz herzlich bei unseren 
Zuhörern und Zuhörerinnen bedanken, denn das Brot 
des Musikers ist der Applaus. 
Wir lassen von uns hören. Garantiert!
Christine Imort, Blasorchester des MTV „Frisch Auf“ 
Amelinghausen

Blasorchester
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Mittwochsgruppe Tanzkreis

Mittwoch abends in der Lopauhalle

Um 19 Uhr ist es in der ersten Damenumkleide schon 
voll, es wird geschnattert und erzählt, ausgetauscht. 
Wie automatisch dann der Gang in die Halle, noch ins 
Gespräch vertieft, die Matten werden geholt, Lieblings-
plätze gefunden und dann beginnt die Erwärmung so 
nebenbei, immer mehr kommt die Bewegung, der ei-
gene Körper in den Mittelpunkt. Da wird Beweglichkeit 
trainiert, die Muskeln gestählt, die Faszien gestreckt 
und Flexibilität erhalten. Die Konzentration und An-
strengung sind bei den Übungen am Boden zu spüren, 
dann wird auch mal gestöhnt. Belohnung ist eine kur-
ze Entspannung und das Gefühl es geschafft zu haben, 
sich in der Gruppe zu motivieren, auch wenn es mal 
zieht und zwackt. 
Wem das noch nicht genug war, bleibt noch für die 
nächste Sporteinheit: die Musik wird etwas lauter ge-
dreht (Dank an die Herren, die uns gewähren lassen und 

unsere Musik mitertragen) und der Rhythmus bringt 
uns in Bewegung: Federnd, hüpfend, springend wird 
ganz automatisch die Ausdauer und Beweglichkeit trai-
niert. Mal im Stand gedehnt, mal auf der Matte. Mal mit 
Kleingeräten, oder ganz meditativ entspannt. Alles ist 
möglich. Im Sommer nutzen wir die Nähe zum Lopau-
see und verlegen die Stunde nach draußen. Der Zusam-
menhalt der Gruppe zeigt sich nicht nur im geselligen 
Ausklang nach dem Training, sondern auch bei gemein-
samen Unternehmungen und dass man sich hilft und 
gegenseitig zum Training mitnimmt.
Frauen vital ab 40, mittwochs 19–20 Uhr Lopauhalle
Fit For Fun/ Energy Dance, mittwochs 20-21.30 Uhr, 
Lopauhalle
Komm und sei dabei, ob bei Gymnastik oder Energy 
Dance!
Ich freue mich, Deine Karen

Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr zurück mit vie-
len Veranstaltungen und fröhlichen, gemeinsam ver-
brachten Stunden. Wie in jedem Jahr haben wir die 
„Tanzsaison 2017“ im Januar im Seestübchen mit einem 
leckeren Essen eröffnet. Unsere Übungsabende fanden 
jeden Mittwoch (48 x) statt. 16 – 18 Tänzerinnen neh-
men jede Woche mit viel Freude daran teil. Das Ergeb-
nis unserer „Arbeit“ haben wir dann in Seniorenheimen 
Hoheneck, Lopaupark und in Behringen gezeigt. Es ist 
immer wieder ein Erlebnis, wenn wir sehen, wie sehr 
wir die Menschen mit Musik, Tanz, netten Worten und 
einem Lächeln berühren. Der Applaus war uns sicher. 
Besonders erwähnen möchte ich die Veranstaltung im 
Rahmen des Heideblütenfestes im Haus Hoheneck. Wir 
hatten unser Programm etwas auf die Heidekönigin 
„zugeschnitten“. Den kleinen Hofstaat hielt es bei dem 
letzten Tanz kaum noch auf dem Stuhl und am Ende 
wünschten sie sich eine Zugabe. Sie haben dann den 
letzten Tanz mit uns zusammen noch einmal getanzt. 
Es hat uns allen sehr viel Spaß gemacht. Auf unseren 
Wunsch hat das MTV Blasorchester für uns dann „Auf 
der Lüneburger Heide“ gespielt und wir sind, mit den 
Mädchen von einem Riesenapplaus begleitet, ausmar-
schiert.
Wir waren alle der Meinung:  die Improvisation war ein 

voller Erfolg. Während des Jahres waren wir auch Gäste 
auf 4 Tanzfesten. Wir hatten zu unserem 22. Tanzfest am 
11. Nov. 2017 im Gasthaus Schencks‘ die Einladungen 
verschickt. Wir konnten 130 Gäste aus anderen Tanz-
gruppen begrüßen. Die Familie Schenck hat für das 
leibliche Wohl gesorgt und uns den herrlichen Saal und 
den Clubraum zur Verfügung gestellt. Die Tanzgruppe 
hat mit einer wunderbaren Dekoration auf den Tischen 
und auf der Bühne für eine behagliche Stimmung ge-
sorgt. Zum Tanz hat, wie in all den 22 Jahren, wieder 
Martin Ströfer mit seinen Musikanten gespielt. Um 14.30 
Uhr begann das Fest und endete um 18.45 Uhr. Unsere 
Gäste waren begeistert und der Musik hat es viel Freude 
gemacht, für so ein motiviertes Publikum zu spielen.
Für uns wird das Jahr 2017 ausklingen mit der Weih-
nachtsgala des MTV am 17.12.2017.
Wenn Ihr Interesse habt, einmal unverbindlich bei unse-
rem Übungsabend mitzumachen, würden wir uns sehr 
freuen. Wir beginnen das Training wieder am Mittwoch, 
dem 17.01.2018, in der Pausenhalle der Grundschule in 
Amelinghausen. (18.30 –21.00 Uhr)
Wir wünschen Euch ein frohes, gesundes 2018.
Herzlichst
MTV Tanzkreis
Rosemarie Hartwig (rosemarie.hartwig@gmx.net)

Jahresbericht 2017 des Tanzkreises

Und das sagen die Teil-
nehmerinnen warum sie 
mittwochs zum Sport 
kommen:

•	 Ich bewege mich gern in 
der Gruppe und finde Ka-
rens Art so toll.
•	 Der Mittwochssport ge-
hört einfach dazu. Ich kom-
me gerne.
•	 Ich möchte aus gesund-
heitlichen Gründen etwas 
für mich tun.
•	 Die Bewegung und das 
Tanzen genieße ich.
•	 Mittwochssport tut mir 
gut und ich mag meine 
Sportfreunde!
•	 Ich bewege mich gern 
und der Mittwoch Abend 
„verpasst“ mir immer neue 
Energie. Es macht viel Spaß 
und Karen macht das su-
per!
•	 Ich fühle mich in der 
Gruppe wohl, mache gerne 
mit Musik Sport und wenn 
ich nicht komme, fehlt mir 
was.
•	 Es tut mir gesundheitlich 
gut und ich bin gerne dabei.
•	 Nur faul sein, bringt es 
auch nicht!
•	 Es bereitet mir viel Spaß 
in der Gruppe Sport zu ma-
chen.
•	 Ich treffe nette Frauen, 
ich tue etwas für meinen 
Körper, Ich habe Spaß an 
der Bewegung.
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Auch hier ist nun das erste Jahr vergangen in dem wir 
mit Smovey Ringen durch die Weltgeschichte gegan-
gen sind und intensiv mit den Ringen gearbeitet haben. 
So manch ein Muskelkater hat sich sicher  im Anschluss 
präsentiert. Aus Gründen der Fitness haben wir im Som-
mer sogar 2 Stunden angeboten. Es war eine schöne 
abwechslungsreiche Zeit. 
Wir starten montags um 19 Uhr  vor der Lopautalhalle 
und gehen straffen Schrittes Richtung See. Unterbro-
chen wird das Gehstreckentraining durch den Einsatz 
von Übungen zur Kräftigung und Förderung der Be-
weglichkeit.
Trotz des schlechten Sommers und des verregneten 
Herbstes und Winters hatten wir doch meist Glück und 
konnten die Stunden stattfinden lassen. Dank unserer 

guten Beleuchtungsmittel an unserem Körper sind wir 
auch für alle gut sichtbar.
Erneut haben wir uns zusätzlich, unabhängig vom Kur-
sus, 4 Wochen vor der Weihnachtsgala mit einer Cho-
reographie beschäftigt, die uns wieder viel Spaß berei-
tet hat. Es wäre so schön, wenn wir speziell für dieses 
Ereignis noch mehr Menschen auf die Bühne bekom-
men könnten. Vielleicht hat der eine oder andere Ende 
2018 ja Lust mal dabei zu sein. Einen Versuch ist es doch 
wert. Wir würden uns freuen

Ein neuer Sommer-Kursus wird am Montag dem 
09.04.2018 starten. Ich freue mich auf die nächste Run-
de. 
Eure Marion

Smoveykurs Unsere Montagsgruppe

Wir freuen uns, dass wir Cora Wulf immer noch als un-
sere Übungsleiterin haben! Mit Cora macht es jeden 
Montagabend Spaß, denn sie hat für die Übungsstun-
de immer ein gutes Programm zusammengestellt: ob 
Ball- oder Tanzgymnastik, Rücken-, Wirbelsäulen- und 
Beckenbodenübungen. Es ist für jede etwas dabei. Man 
wundert sich, was man in einer Stunde alles machen 
kann. Cora achtet besonders auf die Haltung und sagt: 
„Es darf nicht weh tun“. Man muss bedenken, dass wir ja 
nicht mehr ganz „jung“ sind. Wir sind eine starke Trup-
pe von ca. 20–25 Personen und immer noch kommen 
Frauen hinzu. 

Die Gemütlichkeit kommt bei uns auch nicht zu kurz, so 
treffen wir uns am letzten Tag vor den großen Ferien 
zum Wandern und Eis essen. Es wird auch jedes Jahr 
eine Weihnachtsfeier vorbereitet. Eine „Turnschwester“ 
lässt sich immer etwas einfallen und somit fahren wir 
in diesem Jahr nach Hamburg zur „Russischen Weih-
nachtsrevue“.
Das Jahr geht so schnell dahin, wir freuen uns auf jede 
Turnstunde. Ich wünsche, dass alle gesund bleiben und 
wir noch viele sportliche Stunden erleben dürfen. Im 
Herzen sind wir alle noch „jung“.
Karin Müller

Montagsgruppe/HerrenturnenSmoveykurs

Die Sparte Herrenturnen

Die Herrenturner im MTV Amelinghausen gibt es noch. 
Wir sind momentan 10 Sportler, die sich jeden Mitt-
woch von 19 bis 21 Uhr in der Lopautalhalle treffen. 
Gymnastik und Faustball stehen auf dem Programm. 
Unser Durchschnittsalter ist sage und schreibe 76 Jahre. 
Wir bewegen uns aber trotzdem noch ganz flott. Gerne 
würden wir sportwillige, junggebliebene Männer in un-
seren Reihen willkommen heißen. 

Kommt doch mal zur Probe vorbei!

Mit sportlichem Gruß
Helmut Schmelzer

Soltauer Straße 3, 21385 Amelinghausen
Telefon: 04132 9394868
www.graetschs-gasthausniedersachsen.de 
 
Öffnungszeiten
Mo 	 Ruhetag
Di bis Fr 	12 bis 14 Uhr
		  ab 17 Uhr
Sa, So 	 ab 11 Uhr durchgehend

• Figurtraining
• Muskelaufbau
• Rückentraining
• Krafttraining
• Ausdauertraining

• Powerraum
• Sonnenbänke
• Sauna
• Boxsack

Wir freuen uns auf Sie!
Professionell betreutes Training
in persönlicher Atmosphäre.

Wir bieten ehrlichen Sport
für jedes Alter und jeden
Geldbeutel:

Anne & Richard Schwarzkopf
Oldendorfer Straße 3 • 21385 Amelinghausen

Tel. 04132-939410
bodytop@web.de • www.body-top.de
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Rollsport Ballett 

Der Ballettunterricht findet jeden Mittwoch in der Lo-
pautalhalle statt. Ich freue mich über 10 Jahre Unter-
richt mit tollen und fleißigen Schülerinnen beim MTV 
Amelinghausen! Es gibt 3 Gruppen, in die die Mädchen 
nach Alter eingeteilt sind. Die jüngsten Mädchen sind 
6 Jahre alt (mit ein paar sehr tapferen 4jährigen dazwi-
schen!) und werden auf spielerische Weise an die ersten 
Übungen des klassischen Balletts herangeführt. In kind-
gerechten Übungen und tänzerischen Kombinationen 
werden Körperbewusstsein und eine gute Haltung er-
worben, Musikalität, Konzentration und Beweglichkeit 
gefördert. In der nächsten Gruppe kommen die 9-10jäh-
rigen Mädchen zum Unterricht. Es folgen die 13- bis 
15jährigen Schülerinnen, die in 90 Minuten ein regulä-
res Training absolvieren und am Ende des Unterrichts in 
„Spitze“ unterrichtet werden.
Vor den Sommerferien gab es dieses Jahr einen „Tag der 
offenen Tür“ an einem Wochenende, sodass Familie, 
Freunde und Interessierte die Möglichkeit hatten, sich 
den Unterricht aller drei Klassen anzuschauen.
Und wie jedes Jahr hatten wir viel Freude und Spaß bei 
unserem Auftritt bei der Weihnachtsfeier des MTV. Das 
ist immer eine schöne Gelegenheit einen Tanz auffüh-
ren zu können! Viel Spaß hatten die Mädchen der ersten 
beiden Gruppen bei unserem gemeinsamen Ausflug 
ins Kinderballett „Schneewittchen“, im Kinder- und Ju-
gendtheater T3 in Lüneburg. Alle waren fasziniert wie 
wunderschön die Profi-Tänzerinnen und Tänzer des 
Theaters Lüneburg die Geschichte getanzt und gespielt 
haben. Die Gruppe der großen Mädchen ist schon ge-

spannt auf ihren Ausflug in die Hamburgische Staats-
oper, wo wir uns im nächsten Jahr John Neumeiers 
„Illusionen-wie Schwanensee“ anschauen werden. Eine 
gute Haltung und schöne, harmonische Bewegungen 
kann jedes Kind lernen! Wer Interesse am Unterricht 
hat, ist jederzeit herzlich zum Zuschauen eingeladen, 
oder auch eine Probestunde mitzumachen. Bei meinen 
Schülerinnen möchte ich mich für die jahrelange tolle 
Mitarbeit bedanken! Es macht mir viel Freude mit Euch 
zu arbeiten!
Eure Petra Müschen, Diplom-Ballettpädagogin

Ballett

Die Rollsportabteilung im MTV ist zwischenzeitlich auf 
über 30 Kinder im Alter zwischen 5 und 12 Jahren ange-
wachsen. Einen Überblick über das Können verschaff-
ten sich interessierte Zuschauer beim Schaulaufen im 
März 2017 in der Lopautalhalle. Es wurde wieder ein 
buntes Programm in Zusammenarbeit mit dem RSC 
Lüneburg auf die Beine gestellt. Auch viel Spaß hat der 
Auftritt auf dem Kronsberg am Heideblütenfestsonntag 
gemacht. Von dem Erlös des Kaffee- und Kuchenver-
kaufes beim Schaulaufen sowie einer kleinen Gage für 
den Auftritt auf dem Kronsberg, konnten Stoffe für Trai-
ningsröcke angeschafft werden, die dann selbst genäht 
wurden und auf der Weihnachtsgala 2017 ihren ersten 
Einsatz hatten. Wichtig war auch die Aufstockung des 
Bestandes an Rollschuhen. Durch die Möglichkeit, sich 
Rollschuhe zu leihen, kann jedes Kind dabei sein, auch 
wenn eine Anschaffung eigener Rollschuhe finanziell 
nicht möglich oder sinnvoll ist oder einfach erst einmal 
ausprobiert werden soll, ob es die richtige Sportart ist. 
Wir bedanken uns daher beim Basarteam für die Finan-
zierung von 3 Paar Rollschuhen und bei unserem leider 

verstorbenen Förderer Werner Borms für 1 weiteres 
Paar gespendete Rollschuhe. Zum Abschluss des Jah-
res 2017 haben wir die Rollen durch Kufen „getauscht“ 
und sind gemeinsam zum Eislaufen nach Adendorf ge-
fahren. Das hat allen viel Spaß gemacht.	  
Wir freuen uns schon darauf, auch im Herbst 2018 wie-
der ein Schaulaufen in der Lopautalhalle durchzuführen 
und planen die Teilnahme an der Veranstaltung „Fanta-
sie auf Rollen“ in Verden.

Unsere Trainingszeiten sind immer montags

15:00 bis 16:00 Uhr für Anfänger

16:00 bis 17:00 Uhr für Fortgeschrittene

17:00 bis 18:00 Uhr für Fortgeschrittene

Bei Interesse und Fragen steht die Trainerin Sabine 
Prange gern auch telefonisch unter 0170/3674047 zur 
Verfügung.

Rollsport im MTV Amelinghausen

Inh. Familie Bergmann
Unter den Eichen 10
21385 Amelinghausen/Dehnsen
Telefon: 0 41 32 / 4 27 
Fax: 0 41 32 / 91 04 92

Wir empfehlen uns für
Familienfeiern aller Art.
Täglich Mittagstisch und 
Abendkarte

Alle tanzenden großen und kleinen Ballerinen lieben sie 
und wir sind  ganz besonders stolz,  unserer Diplom-Bal-
lettpädagogin Petra Müschen zum 10jährigen Jubiläum 
als Ballettlehrerin in unserem Verein zu gratulieren!
Seit 2007 lehrt sie Mädchen zwischen 4 und 20 Jah-
ren die hohe Kunst des Ballettanzes. Sie selbst hat ihre 
tänzerische Ausbildung in Hannover absolviert und an 
namhaften Theatern und Opernhäusern, unter ande-
rem in Lüneburg und sogar in New York getanzt und 
mit der Ausbildung zur Ballettpädagogin 2009 abge-
schlossen. Die jüngsten Elèves führt sie mit der Ballett-
Früherziehung spielerisch und immer äußerst liebevoll 
an Körperbewusstsein und eine gute Haltung sowie 
Konzentration und Disziplin heran – wichtige Voraus-

setzungen für diesen Sport. Die älteren Mädchen ver-
wandeln sich während der Übungsstunden von coolen 
Teenies zu sanften Wesen, die zu klassischer Musik zarte 
Choreografien tanzen.
Was leicht und beschwingt aussieht, ist fleißiges Üben 
mit einer geduldigen Lehrerin, die die Mädchen liebe-
voll trainiert, um dann in aufwendigen Kostümen bril-
lante Vorführungen zu präsentieren, wie im Dezember 
auf der Weihnachtsgala unseres MTV Amelinghausen.
Immer steht Freude, statt Höchstleistung im Vorder-
grund und die langen Wartelisten für die Übungsgrup-
pen sind ein großes Kompliment an Petra!
Herzlichen Glückwunsch und danke, dass Du zu uns ge-
hörst!

10 Jahre exklusiver Ballettunterricht im MTV Amelinghausen
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Anzeigen Eltern-Kind-Turnen

Lüchow

Lüneburger Str. 47 • Amelinghausen
Telefon 0 41 32/91 21 14
Drogerie-Artikel des täglichen Bedarfs 
• Schreibwaren • Haushaltswaren • Babynahrung 
• Sportler-nahrung • Tiernahrung und Zubehör 
• Zeitschriften • Handyaufladung • Reinigungsannahme 
• Artikel zur häuslichen Krankenpflege 
• Ausgabe von Restmüllsäcken  Landkreis Lüneburg 
• CEWE Photoshop

Getränkemarkt

• Mehrweg-Getränke in großer Auswahl 
• Bierspezialitäten 
• Partyservice • Fassbier und Zubehör 
• Kauf auf Rechnung

Lüneburger Str. 47 • Amelinghausen
Telefon 0 41 32/91 21 19

Grenzweg 2b • Amelinghausen
Telefon 0 41 32/9 34 97 00
• Lottoannahme 
• Postagentur
• Lieferservice
• Kauf auf Rechnung

Drogeriemarkt

In unserer heutigen Zeit ist es wichtig, dass Kinder von 
klein auf lernen Sport zu treiben und dies in ihr Leben 
zu integrieren. Spaß mit Bewegung in Verbindung zu 
bringen steht bei uns im Vordergrund. Wir, Sabrina und 
Mariella, setzen dies mit verschieden aufgebauten Ge-
räten, wechselnden Geräteparcours, Spielen, Wurf- oder 
Springübungen durch. Wichtig dabei ist, dass die Kin-
der daran Spaß haben und gerne zum Turnen kommen. 
Auch in diesem Jahr hatten wir jeden Montag zu unse-
ren gewohnten Zeiten sehr viele Kinder, die mit Freude 
geturnt haben.  
Für Kinder bis zum Ende der Kindergartenzeit wird hier 
die motorische Entwicklung verbessert und gefestigt. 
Die Kinder erlangen bei unseren Übungen ein gesun-
des Selbstbewusstsein und verlieren Unsicherheit und 
Ängste. So gewinnen sie zum Beispiel immer mehr Freu-
de an dem Durchführen einer Rückwärtsrolle, welches 
für sie am Anfang schwierig schien. 
Unser Training findet montags (außer in den Ferien) in 
der Lopautalhalle statt:
15:30 Uhr – 16:30 Uhr 1 bis 3 Jahre (Mutter-Kind-Gruppe)
16:30 Uhr – 17: 30 Uhr 4 bis 6 Jahre
Neue Kinder sind bei uns herzlich willkommen.
Besonders bedanken möchten wir uns beim Lauftreff 
für die großzügige Spende der neuen Turngeräte. Die 
Kinder haben sich sehr darüber gefreut und diese mit 
Spaß eingeweiht. 
Wir hoffen auf ein genauso erfolgreiches, spannendes 
und spaßiges Jahr 2018.
Viele Grüße von Mariella 

Eltern-Kind-Turnen    

Familie Röhrs • An der Lopau 4	 Telefon: 0 41 32 / 3 36 	
21385 Amelinghausen	 E-Mail: seestuebchen@t-online.de
(saisonale Öffnungszeiten)	 www.seestuebchen.de

Wir bieten und organisieren:

I	 Großer Café- und Biergarten
I	 Fremdenzimmer
I	 Clubraum bis 50 Personen
I 	 Rustikale Küche
I	 Grillveranstaltungen
I	 Boßel-Touren am Lopausee
I	 Café- und Kuchentafeln
I	 Frühstücksbuffet



34 35

Handball Handball

Der Deutsche Handballbund (DHB) ist mit 756.907 Mit-
gliedern 2017 weiterhin der größte Handballverband 
der Welt, bundesweit der Siebtgrößte.
Die Mitgliederzahlen sind stabil, vor allem in den Al-
tersklassen bis 14 Jahre wurde 2017 bei den Jugendli-
chen dazugewonnen. Das ist ein spürbarer Effekt des 
EM-Titels der deutschen Handballnationalmannschaft, 
den ‚Bad Boys‘, im Januar 2016 und der anschließenden 

Bronze-Medaille bei den Olympischen Spielen. Auch 
die Frauen-Handballnationalmannschaft hat bei der 
Heim-WM im Jahr 2017 für Reklame gesorgt. Diese Wer-
bung und Begeisterung für den Handballsport können 
auch wir weiterhin feststellen:
Unserer Sparte ist es 2017 gelungen, die Mitgliederzahl 
der aktiven Jugend-Handballspieler konstant bei insge-
samt rd. 75 zu halten. Nach gerade einmal 4 Jahren Exis-

tenz bleibt dies eine vorzeigbare Größe. Dennoch wür-
den wir uns wünschen, auch weiter im Bereich der 12-
17 Jährigen zu wachsen, so wie wir es auch dieses Jahr 
wieder bei den 7-10 Jährigen getan haben. Mit Mühe 
konnten wir erstmals für die Spielsaison 2017/2018 aus 
eigener Kraft eine männliche C-Jugend Mannschaft 

stellen. Die gemischte Ü30 Mannschaft, 2016 ins Leben 
gerufen, ergänzt mit insgesamt rd. 13 Spielern/-innen 
das Training unserer A-Jugendlichen und hat sich somit 
in der Handballsparte fest etabliert. 
Auch die Kooperation mit dem MTV Eyendorf läuft her-
vorragend. Hier spielen unsere weiblichen C-Jugend-
lichen sehr erfolgreich Handball, da wir die nötigen 
Strukturen derzeit (noch nicht) bieten können.
2017 diente zum einen weiterhin dazu, uns in der Öf-
fentlichkeit präsent zu machen: Facebook-Auftritt (MTV 
Amelinghausen Handball) und Werbeartikel (Aufkleber, 
Tassen, Stundenpläne, T-Shirts) stellen hier einen wich-
tigen Baustein dar. Zum anderen haben wir verstärkt an 
unserer internen Organisationsstruktur gefeilt, da mit 
unserem Wachsen die Aufgaben immer vielschichtiger 
und umfangreicher wurden: 
• So besitzt die Handballsparte seit Saisonbeginn 17/18 
ein Veranstaltungs-Organisationsteam (Anja B. und Pet-
ra H.), da die Anzahl der Heimspiele in der Lopautalhalle 
stark zugenommen hat und die rd. 100 Gäste je Heim-
spiel eine wichtige Einnahmequelle für unsere Sparte 
bedeuten. 
• Unser Kampfgericht (Zeitnehmer + Sekretär) ist nun 
zu den Heimspielen professionell – nach Erwerb der 
entsprechenden Lizenz beim HVN – durch Johanna D., 
Miriam P. und Marlon M. besetzt.
• Speziell für unsere Handballtorhüter bietet Sascha 
M. ein individuelles Torwarttraining an, damit diese  
im Trainingsbetrieb mit ihrer Ausbildung nicht zu kurz 
kommen und bedarfsgerecht gefördert werden.
• Ferner haben wir in der Zeit von April bis Oktober un-
ser Training für die E-, D- und C-Jugend um eine weitere 
Trainingseinheit (dienstags 18.00 h bis 19.30 h) erwei-
tert. Diese dient zur Vertiefung und Verinnerlichung 
des Erlernten und war dringend erforderlich, um in 
den Spielklassen mithalten zu können. Der Erfolg ist 
schon sichtbar. Stets im Fokus ist auch die qualitative 
Aus- und Fortbildung unserer Trainer und Betreuer, die 
für eine gesicherte Zukunft unserer Sparte nach wie 
vor die höchste Priorität besitzt. Den Trainerstab haben 
wir 2017 mit Gerhard M. weiter ausbauen können, der 
in 2018 – wie auch Marlon M. – den C-Trainerschein er-
werben möchte. Am Kinderhandball-Grundkurs 2018 
wollen dazu noch Steffi K. und Sascha M. teilnehmen.
Extern haben wir erneut Weiter- bzw. Ausbildungsse-
minare für den Handballverband Niedersachsen aus-
gerichtet und werden dies auch im Mai 2018 mit dem 
„Kinderhandball-Grundkurs“ wieder tun. Damit ist es 
uns gelungen, auch überregionale Aufmerksamkeit 
auf „Handball-Amelinghausen“ zu lenken. Der 3-tägige 
Kurs war 2017 mit 31 Teilnehmern restlos ausgebucht 
(sogar überbucht).
Zum 3. Mal stellten wir am Finaltag des hochkarätig be-
setzen „Internationalen Heide Cups“ (13.8.) in Schnever-
dingen 15 Einlaufkinder zur Verfügung, die an diesem 
Tag Hand in Hand mit den Spielern des Drittligisten 

Handballsparte setzt auf Qualität und baut Struktur weiter aus

Handball Sportverein Hamburg, dem Schweizer Meister 
und Championsleague Teilnehmer Kadetten Schaffhau-
sen sowie dem französischen Pokalsieger Montpellier 
HB aufliefen. Persönlichen Kontakt haben wir auch dies-
mal wieder zu dem Wetzlarer Nationalspieler „Bad Boy“ 
Jannik Kohlbacher aufgenommen, dem wir ein Plakat 
unserer Werbekampagne überreichten. Er freute sich 
über die tolle Unterstützung (wie wir ja auch), schrieb 
eine Widmung auf eins unserer Plakate und stand na-
türlich auch wieder für ein Gruppenfoto und Autogram-
me zur Verfügung.
Am 27.10. haben wir im Rahmen des Handball-Grund-
schulaktionstag in der GS Soderstorf zwei Sportstun-
den ausgerichtet: 
Jeweils eine Doppelsportstunde für die 3. und anschlie-
ßend 4. Klasse wurden von Lena D. und Marlon M. ge-
plant, umgesetzt und begleitet. Insgesamt haben 30 
Schüler/Schülerinnen teilgenommen. 
Der Grundschulaktionstag ist eine gemeinsame Initia-
tive des Deutschen Handballbundes, des Handballver-
bands Niedersachsen und seiner Mitgliedsvereine. Es 
soll den Kindern die Freude am Handball und am le-
benslangen Sporttreiben, z.B. im Vereinssport, vermit-
telt werden.
Im aktiven Spielbetrieb sind wir 2017 mit einer eigenen 
gemischten F- Jugend (Minis), männlichen  
E- D- und C-Jugend vertreten.
Über unsere Mannschaften: 
F-Jugend (JG 2009 – 2011) und 
E-Jugend (JG 2007 – 2008)     
Training :  Do. 17.00 h – 18.30 h
F-Jugend-Trainer:  Marlon M. & Lena D.
E-Jugend-Trainer:  Cäsar D.
Für unsere „gemischten“ Minis (ca. 10 Spieler) hatten wir 
im Okt./Nov. 2017 zwei Freundschaftsturniere gegen 
jeweils 5 andere Mannschaften ausgerichtet. Der Spaß 
stand im Vordergrund, Ergebnisse spielten keine Rolle. 
Alle Spieler haben sich stark in Szene gesetzt und ge-
zeigt, was schon alles in ihnen steckt.
Die männliche E-Jugend beendete die Saison 16/17 mit 
einem 7. Tabellenplatz (von 9). 
5 Siege und 11 Niederlagen führten zu diesem Stand, 
welcher für einen Newcomer durchaus respektabel und 
zufriedenstellend ist.
Die aktuelle Saison 17/18 startete dann für die rd. 13 
Spieler im Oktober sehr erfreulich und zeigt eine deut-
lich positive Entwicklung. Zum Jahreswechsel gehen 
wir mit 7 Siegen und 4 Niederlagen als verdienter Tabel-
lendritter (von 8)  in die Winterpause. 
Hier zeigt sich beeindruckend, wie stark sich unsere 
Spieler in den letzten Monaten entwickelt haben.
D-Jugend (JG 2005 – 2006) und 
C-Jugend (JG 2003 – 2004)	
Training:  Do. 18.30 h – 20.00 h
D-Jugend-Trainer:  Frank D.
C-Jugend-Trainer:  Gerhard M. /Frank D.

In der letzten Saison 16/17 waren wir erstmals mit einer 
eigenen männlichen D-Jugend-Mannschaft vertreten. 
Die Premiere verlief für uns als Newcomer noch etwas 
holprig und unglücklich, so dass wir mit nur einem Sieg 
und 15 Niederlagen auf einem undankbaren letzten 
Tabellenplatz (9.) landeten. Ganz anders aber verlief 
der Start in die neue Saison 17/18: ein motiviertes und 
starkes Team mit 10 Spielern belegt mit 5 Siegen und 

3 Niederlagen einen erfreulichen 3. Tabellenplatz (von 
7) zur Winterpause. Auch hier zeigt sich deutlich, was 
für eine bemerkenswerte Entwicklung unsere Spieler in 
der letzten Zeit durchgemacht haben. Lehrgeld zahlt 
derzeit unsere neu gemeldete männliche C-Jugend, die 
erstmals aktiv in den offiziellen Spielbetrieb eingreift. 
6 C-Jugendliche, unterstützt durch 4 D-Jugendliche, 
müssen sich den neuen Herausforderungen stellen, 

was bislang nicht einfach – und stellenweise mit hohen 
Niederlagen – verbunden ist. 
Wenn wir aber rückwirkend auf die Anfänge unserer E- 
und D-Jugend-Mannschaften schauen, haben alle un-
sere „Pioniere“ diese Erfahrung mitmachen müssen, bis 
sich der Erfolg endlich einstellt (s.o.). Drei unserer weib-
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Handball FC St. Pauli Rabauken-Fußballschule 

Diese Schule machte wieder richtig Spaß! 
Spiel, Sport und jede Menge FC St. Pauli er-
lebten im Juli 25 Kinder im Alter von 6 bis 14 
Jahren in der St. Pauli Rabauken-Ferienschu-
le!
Für fünf Tage war der Kultverein mit seinem 
Trainerteam Merlin Schröder und Paul Wanke 
zu Gast beim FC-Heidetal und MTV Ameling-
hausen, unterstützt wurden Sie wieder vom 
Sportwart Jochen Gellert.
Alle Teilnehmer trugen stolz ihr persönliches 
Pauli-Trikot mit eigenem Namen plus Hose 
und Stutzen, einfach cool fanden es die Kin-
der und Eltern! Nach dem Aufwärmen stan-
den im Mittelpunkt verschiedene Stationen, 
wo Doppelpässe, Dribblings und Torschüsse 
geübt wurden. Natürlich war der Spaß am 
Spiel mit ein Hauptthema dieses Fußball-
camps! Großes Lob gab es von den Trainern 
über die jungen Spieler wegen ihrer Diszip-
lin, gegenseitigen Unterstützung und ihrem 
Lernwillen.
Nach Erklingen des Schlachtrufs und Singen 
der St. Pauli-Hymne verabschiedeten wir uns 
mit einem „bis nächstes Jahr wieder gerne“ 
von unseren Kickern, unter denen einige 
richtig gute Talente sind, bis 2018 ! 
Ein Dankeschön an die Landschlachterei  
Drewes, die uns wie immer mit leckerem und 
abwechslungsreichen Mittagsessen  ver-
wöhnt hat . Auch ein Dankeschön an Dr. R. 
Carlberg, Edeka Lüchow, Stadtwerke Muns-
ter-Bispingen und J. Winkelmann für ihre Un-
terstützung!

Der FC St.Pauli ist wieder zu Gast vom 02.07. 
bis 06.07.2018 
in Amelinghausen
J	Dauer des Trainigcamps: 5 Tage
J	Alter 6 bis 13 Jahre 
J	2-mal Training am Tag
J	Persönliche Ausrüstung (Trikot, Hose, 
Stutzen, Trinkflasche, 
	 Schuhbeutel) und Fanartikel
J	Programm von 9 Uhr bis 16 Uhr 
J	Verpflegung (warmes Mittagessen und 
Getränke)
J	 Infos: www.fcstpauli.com/rabauken
	 Jochen Gellert 0160 / 8 24 45 58

Wir sehen uns 2018 in der Fußballschule 
des Kultvereins vom Hamburger Kiez!!!

FC St. Pauli Fußballschule 2017

lichen C-Jugendlichen Spielerinnen treten auch wieder 
in der aktuellen Saison 17/18 mit dem MTV Eyendorf an, 
da wir leider nicht ausreichend Spielerinnen für eine ei-
gene Mannschaft stellen können, wir aber dennoch ger-
ne Spielpraxis vermitteln möchten. In der Landesliga (!) 
belegen sie zur Winterpause einen starken 5. Tabellen-
platz (von 7).
Trainiert werden unsere Spielerinnen in Eyendorf.
A- B-Jugend (JG 1999 – 2002) + 
gemischte Ü-30                       
Training: Do. 20.00 h – 21.30 h
Trainer : Frank D. /Cäsar D.
Da wir aktuell keine weiteren Mannschaften für den 

Spielbetrieb gemeldet haben, steht in dieser gemisch-
ten Gruppe das „sich auf Handballbasis fit halten“ und 
„gemeinsam Spaß haben“ im Vordergrund.  Das Trai-
ning besteht u. a. aus spielerischen und konditionel-
len Handballübungen mit und ohne Ball sowie einem 
großen Spielanteil. Die Gruppe setzt sich aus rd. 13 A-
Jugendlichen und rd. 13 Ü-30 Spielern zusammen. Über 
jeden neuen teilnehmenden Spieler/Spielerin freuen 
wir uns sehr.
Weitere Aktivitäten:
05.04.2017 	 2. Informationsabend der Handballsparte
22.04.2017	 Besuch mit MTV-Spielerinnen 2. Handball 
Bundesliga Frauen (Buchholz vs. Zwickau)
12.05.2017	 Werbeplakat mit Nationalspieler Jannik 
Kohlbacher
09.06.2017	 Ausrichtung „Kinderhandballgrundkurs“ 
für den Handballverband Niedersachen
13.08.2017	 15 Einlaufkinder beim internationalen Hei-
de-Cup in Schneverdingen 
31.08.2017	 Sommergrillfest der Handballsparte mit 90 
Teilnehmern
27.10.2017	 Ausrichtung Handballaktionstag in der GS 
Soderstorf	
Fazit:
Der Handball in Amelinghausen lebt! Herausforderun-
gen gibt es noch sehr viele, aber die Begeisterung der 
Spieler und Beteiligten rechtfertigt sämtliche Mühen.
Viele verschiedene gemeinsame – zum Teil auch unver-
gessliche – Erlebnisse fördern den sportlichen und sozi-
alen Zusammenhalt. Freud und Leid, Sieg und Niederla-
ge, Hoffnung und Enttäuschung machen eben einfach 
nur gemeinsam Spaß bzw. lassen sich besser gemein-
sam ertragen. Ganz nach unserem Motto: Mein Team, 
Mein Spiel, Mein Verein. Unser großer Dank geht auch 
dieses Jahr wieder an die vielen Sponsoren, die unse-
re Handballsparte mit ihrer finanziellen Unterstützung 
oder kulinarischen Sachspenden nach vorne gebracht 
haben. Ebenso wie die engagierten Helfer, Unterstützer 
und Organisatoren, die viel ihrer Freizeit opfern, um den 
Handball in Amelinghausen attraktiv zu machen und 
weiter zu etablieren. Ein besonderer Dank geht erneut 
an die zahlreichen Eltern, die unsere Mannschaften bzw. 
Spieler regelmäßig mit tatkräftiger und moralischer Un-
terstützung von den Tribünen sämtlicher Hallen der an-
grenzenden Landkreise anfeuern und uns ihre kostbare 
Zeit am Wochenende schenken.
Vielen herzlichen Dank Euch allen, ohne Euch wären wir 
nicht da, wo wir heute schon sind…
… und genau das motiviert uns, weiter nach vorn zu 
blicken, besser und erfolgreicher zu werden und immer 
mehr Kindern und Erwachsenen diesen tollen Sport 
hier bei uns in Amelinghausen näher zu bringen!
Handball ist in. Amelinghausen!
Ein sportliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 2018 
wünscht
Frank Dahle, Spartenleiter Handball

Die EInlaufkinder des MTV 
Amelinghausen mit Jannik 
Kohlbacher 
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Ein ganz großer Höhepunkt unserer Gruppe „Bunter 
Sport macht Sinn“ ist die jährlich stattfindende Weih-
nachtsgala, auf die sich die Kinder schon lange im Vor-
feld freuen. Zu zeigen, was man sich in der Sportstunde 
erarbeitet hat, macht immer besonderen Spaß und in 
diesem Jahr sollten es die turnerischen Übungen sein, 
die im Vordergrund standen. 
Ungefähr 15 Kinder, die nachmittags in der nachschu-
lischen Betreuung sind, nehmen einmal in der Woche 
an einer Sportstunde teil, in der sie, angelehnt an die 
Inhalte des schulischen Sportunterrichts, mit Spaß und 
Freude viele verschiedene Disziplinen ausprobieren 
können. Dies ist möglich, da der MTV Amelinghausen 
mit dem Verein zur Unterstützung der offenen Jugend-
arbeit zusammengearbeitet, und somit besteht  diese 
Gruppe nun schon einige Jahre. 
Im Sommer sind wir fast immer draußen und verbessern 
leichtathletische Disziplinen wie Laufen, Weitsprung 
und Ballwurf. Besonders gerne nehmen die Kinder Ba-

nanenkisten, diese stellen wir in die Weitsprunggrube 
und jeder darf entscheiden, über wie viele sie oder er 
überspringen möchte. Häufig unterschätzen sich die 
Mädchen etwas und können dann nochmal eine dazu 
stellen, während die meisten Jungen es besonders lie-
ben, mit „Karacho“ in die Kisten zu springen statt dar-
über.
Im Winter kommen dann die turnerischen Elemente 
mehr in den Vordergrund, wie auch das Erlernen des 
Umgangs mit dem Ball, verschiedene Spiele und andere 
koordinative Fähigkeiten. Im Gegensatz zu Schulsport 
sind hier alle Altersgruppen der Grundschule vertreten, 
so dass sich die Jüngeren auch einige Fähigkeiten von 
den Älteren abschauen können, wie auch Unterstüt-
zung erfahren. Das soziale Miteinander ist besonders 
im Sport gut zu erleben und zu erlernen. Die Freude der 
Kinder an der Bewegung, besonders, wenn die Mög-
lichkeiten des Ausprobierens bestehen, ist auch eine 
Freude für die Erwachsenen.  

„Bunter Sport macht Sinn“

Bunter Sport, HiphopAnzeigen

In unserem 1. Hiphop-Kurs, der im März mit einer klei-
nen Aufführung endete, gaben die Mädchen, im Alter 
von 7 bis 16 Jahren den Ton an, jedoch hatte EIN un-
erschrockener junger Mann ebenso viel Spaß an den 
tollen, teilweise akrobatischen Choreografien zu Titeln 
von Justin Bieber oder zum Kulthit „Happy“, die sich 
Trainerin Alwina Popov ausgedacht hatte. Jeden Mitt-
woch wurde geübt und getanzt und wir freuen uns auf 
die nächste Hiphop-Zeit, die ab 14. Februar beginnt. Die 
12 Kursstunden finden mittwochs von 18.00 bis 19.00  
Uhr in der Lopautalhalle Amelinghausen statt. Neue 
Tänzerinnen und Tänzer sind ebenso willkommen, wie 
Eure Ideen zu Musik und Choreografie!

„Hiphop“ vereint Groß und Klein

VGH Vertretung Timo Hilgers e. K.
Lüneburger Str. 55
21385 Amelinghausen
Tel. 04132 9398 770 Fax 04132 9398 771
www.vgh-amelinghausen.de
hilgers@vgh.de

ist, vieles möglich zu machen
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Vorstand:
1.	Vorsitzender: 
	 Dr. Rüdiger Carlberg
2.	Kassenwart (kom.)
	 Stephanie Fehse
3.	Schriftwartin: 
	 Julia Meyer
4.	Sportwart: 
	 Jochen Gellert

5.	Jugendwartin: 
	 Sabrina Bollhof
6.	Besitzerin Verwaltung: 
	 Birte Meyer
7.	Besitzerin Presse und 
	 Veranstaltungen: 
	 Christiane Wolter
8. Beisitzerin Kinder
	 Mariella Bollhof

Ehrenvorsitzende:
Lisa Studtmann
Ehrenmitglieder:
Eva Dierken	
Anette Studtmann
Ricarda Botzon
Werner Borms posthum

Ehrengericht:
Lisa Studtmann
Siegfried Heger
Wido Eggert
Hartmut Imort

Telefon Vorstand: 
0 4132 /437 
(Praxis Dr. Carlberg)
E-Mail: 
mtvamelinghausen@ 
t-online.de

MTV-Vorstand, Ehrenmitglieder und Ehrengericht

Vorstand des MTV/Vereinsjubiläen/Kassenbericht

Vorläufiger Kassenbericht 2017
(ohne Abschreibungen und Abschlussbuchung)
Tätigkeitsbereich 	 Einnahmen 	 Ausgaben 	 Ergebnis
Ideeller Bereich	 75.816,47 €	 20.461,44 €	 55.355,03 €
Vermögensverwaltung	 56,49	 13.649,95 €	 -13.649,95 €
Zweckbetrieb	 26.878,35 €	 75.699,28 €	 -48.820,93 €
Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb	 12.615,00 €	  2.769,82 €	 9.845,18 €
Summe	 115.369,28 €	 112.580,49€	 2.729,33 €

Das positive Ergebnis kommt durch die Kassen und Konten der selbstständigen Sparten BLO, Lauftreff und die Kas-
sen der Handball- und Leichtathletiksparte zustande. Die Gelder sind für die Sparten zweckgebunden, sie erhöhen 
also nicht die Liquidität des Gesamtvereines.

Kassenbestände (Hauptverein)
Hauptkasse	 427,98 €
Sparkasse	 23,01 €
Volksbank 8701700	 494,65 €
Volksbank 850 8701 701	 525,49 €
Kredit		  19.085,36 €	 Abtrag 3.339,45 €	 15.745,91 €

25 Jahre: 
Dr. Wiesner Henno 
Kalau Alexander  

40 Jahre:
Heger Siegfried
Michaelis Siegfried 
Michaelis Lisa 
Vogt Jochen 
Bütow Manfred 

Bütow Ulrike 
Dahlke Bernhard 
Rörup Jens 

50 Jahre: 
Rieckmann Sigrid 
Meyer Lieselotte 
Siegler Jürgen 
Heuer Marianne 
Imort Hartmut 

60 Jahre: 
Schöndube Lothar 

70 Jahre: 
Müller Karin 
Garbers Anne

Vereinsjubiläen 2017
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Mehr als 350 Zuschauer, 140 Mitwirkende und viel 
Applaus für ein tolles Programm: Die sportliche Weih-
nachtsgala des MTV Amelinghausen im Dezember 2017 
sorgte beim Publikum in der voll besetzten Lopautal-
halle für große Begeisterung und dokumentierte ein-
drucksvoll das bunt gefächerte Übungs- und Leistungs-
angebot des Vereins. 
„Klasse, dass wir wieder so eine tolle Besucher-Resonanz 
hatten“, freute sich der 1. Vorsitzender Dr. Rüdiger Carl-
berg. Entsprechend groß waren bei allen Beteiligten 
Spaß und Freude bei den eigenen Vorführungen. Carl-
berg führte als Moderator durch die rund zweistündige 
Veranstaltung. Organisiert wurde die Weihnachtsgala 
durch den gesamten MTV-Vorstand unter der Feder-
führung von Stephanie Fehse und Jochen Gellert. Für 
gute Stimmung und weihnachtliche Klänge sorgten das 
MTV-Jugendblasorchester „Die Heidewölfe“ sowie DJ 
Salzi mit seinem Sohn Alexander. Um das leibliche Wohl 
der Gäste kümmerten sich wie gewohnt die Vorstands-
damen Birte Meyer, Julia Meyer, Christiane Wolter, Sab-
rina Bollhof und Mariella Bollhof. 
Das Programm zeigte einen Querschnitt durch fast alle 
MTV-Sparten. Die meisten Teilnehmer kamen aus der 

Kinderturnabteilung, der Kinder- und Jugend-Leicht-
athletiksparte, der Ballettsparte, dem Smovey-Kursus 
und der Rollkunstlaufsparte. Am Ende kam auch noch 
der Weihnachtsmann vorbei und verteilte an die mehr 
als 140 Kinder kleine Geschenktüten. Außerdem erhiel-
ten auch alle Sparten- und Übungsleiter als Dankeschön 
vom MTV-Vorstand für ihre Arbeit im und für den Verein 
ein kleines Präsent. 

Kinder- und Jugendveranstaltungen 2017

Strahlende Gesichter, lustige Wettkämpfe und jede 
Menge Spaß. Die elfte Kinderolympiade des MTV Ame-
linghausen am Dienstag war aus vielerlei Gründen ein 
voller Erfolg. So sorgten knapp 130 teilnehmende Mäd-
chen und Jungen für eine tolle Resonanz. „Schön war, 
dass wir zahlreiche Kinder hatten, die zum ersten Mal 
dabei waren“, sagte der MTV-Vorsitzende Dr. Rüdiger 
Carlberg. Er freute sich aber auch über viele lobende 
Worte für sein Team für die gelungene Ausrichtung von 
den anwesenden Eltern.
Der MTV hatte unter der Regie von Steffi Fehse und 
Jochen Gellert mit seinen mehr als 20 Helferinnen und 
Helfern erneut ein Dutzend Stationen aufgebaut. Die 
Mädchen und Jungen absolvierten, eingeteilt nach 
Altersgruppen, verschiedene Wurf-, Spring- und Lauf-
übungen. Häufig war Geschicklichkeit gefragt. So muss-
ten die Kids, angefeuert oder teilweise auch begleitet 
von ihren Eltern und Verwandten, mit Wasser gefüllte 
Schöpflöffel laufend hin und her jonglieren, oder mög-
lichst schnell mit einer Zeitungsseite vor der Brust ren-
nen. Die Punkte für die Leistungen wurden auf einem 
Zettel notiert, und am Ende erhielten alle Teilnehmer 
ihre Urkunden und Medaillen.
Nach dem sportlichen Wettkampf stand den Mädchen 
und Jungen ein Kinderkarussell des Schaustellerbetrie-

bes Maik Witthut kostenfrei zur Verfügung. Zusätzlich 
gab es für alle Beteiligten zur Stärkung Getränke und 
Kuchen vom von Birte Meyer und Frauen des Volks-
tanzkreises organisierten Büfett. Für die musikalische 
Umrahmung bei der von Carlberg moderierten Veran-
staltung sorgte Alexander Kompalka.
Zum ersten Mal seit der Premiere der Kinderolympia-
de ließ es sich auch der amtierende Amelinghausener 
Heidebock zur großen Freude der Organisatoren und 
Teilnehmer nicht nehmen, die Disziplinen des spaßigen 
Wettstreits an der Seite der Heidekönigin Marie-Louisa 
Sebastian zu absolvieren. „Das sollte in Zukunft jedes 
Jahr so sein“, sagte MTV-Vorsitzender Dr. Rüdiger Carl-
berg. 
Aljoscha Lehmann hatte sichtbar Spaß an den Übun-
gen. Dabei zeigte er sich auch als galanter Begleiter 
und Motivator für die Majestät. Marie-Louisa Sebastian 
verpasste allerdings beim traditionell für die Heideköni-
gin „reservierten“ 100-Meter-Sprint die seit Jahren be-
stehende Bestzeit von Alena Rörup (2009/16,8) knapp 
um 1,2 Sekunden. Ihr Begleiter jagte die Bahn in starken 
12,5 Sekunden hinunter. Danach ließ er es sich nicht 
nehmen, gemeinsam mit fast allen Kindern im Schlepp-
tau noch eine Stadionrunde über 400 Meter zu absol-
vieren. „Ein wunderbares Bild“, sagte Carlberg.

Die Kinderolympiade 2017

Kinder- und Jugendveranstaltungen 2017

Die MTV-Weihnachtsgala 2017
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Anzeige Aufnahmeantrag für Kinder

Aufnahmeantrag für Kinder

Für meine Tochter/meinen Sohn

(Name, Vorname des Kindes)

beantrage/n ich/wir die Mitgliedschaft im MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen e.V.

	 l Einzelmitgliedschaft	 l Familienmitgliedschaft

Geburtsdatum des Kindes

Geburtsort des Kindes

Staatsangehörigkeit

Geschlecht (m/w)

Postleitzahl und Wohnort

Straße und Hausnummer

Sparte/Gruppe

Gesetzliche Vertretung
(Vater und Mutter)	 l Wir,
	 sind die Eltern des o. g. Kindes. Uns steht das gemeinsame Sorgerecht zu.

(Name, Vorname)	 l Ich, 
	 bin die Mutter/der Vater des Kindes und allein sorgeberechtigt.
	 Änderungen werde ich dem Verein umgehend anzeigen.

abweichende Anschrift der 
gesetzlichen Vertreter:

Telefonische Erreichbarkeit 	 tagsüber:
der Sorgeberechtigten	
	 abends:	

Mitgliedsbeiträge	 Die von unserem/meinem Kind zu entrichtenden Mitgliedsgebühren 
	 werden von uns/mir als nachfolgend unterschreibende Sorgeberechtigte 
	 getragen.

Unterschrift/en der/des 
Sorgeberechtigten, in der 	  	 und	
Regel beider Elternteile
	 Ort, Datum

	 Mit der Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereins an.

Datenschutz: Vorstehende Daten werden für vereinsinterne Zwecke in einer automatischen Mitglieder- und Beitragsdatei gespeichert.
Erläuterungen: Die einmal begründete Mitgliedschaft eines geschäftsunfähigen Kindes endet nicht mit dem Eintritt der beschränkten oder 
der nachfolgenden vollen Geschäftsfähigkeit. Die Mitgliedschaft setzt sich vielmehr auch mit zunehmendem Lebensalter fort. Soll die 
Mitgliedschaft im Verein beendet werden, bedarf dies einer ausdrücklichen Erklärung der Sorgeberechtigten eines minderjährigen oder des 
inzwischen volljährigen Kindes. 

Die Aufnahme erfolgt nur bei Beteiligung am SEPA-Lastschriftverfahren. Bitte die Einzugsermächtigung 
auf Seite 47 ausfüllen!
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Aufnahmeantrag Erwachsene/Familien SEPA-Lastschriftverfahren

Aufnahmeantrag in den MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen e.V.

Name	 Vorname	 Geburtsdatum	 Sparte	 aktiv/	 Mitglied
				    passiv	 Nummer
						    

Bei Familien einer schon bestehenden Mitgliedschaft (Zahler),
bei Minderjährigen Name und Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten

Name		  Mitgliedsnummer

Straße, PLZ, Wohnort 

Telefon

Fax

E-Mail

Die Aufnahme erfolgt nur bei Beteiligung am SEPA-Lastschriftsverfahren,
bitte die Einzugsermächtigung auf Seite 47 ausfüllen.

Mit der Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereins an:

Ort, Datum		  Unterschrift

Bearbeitungsvermerke

Aufnahmedatum		  Vorsitzender

Ermächtigung zum Einzug durch Lastschrift

Name und Anschrift des Zahlungsempfängers	 Name und Anschrift des Kontoinhabers:

MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen

Zum Lopautal 20

21385 Amelinghausen

Hiermit ermächtige(n) ich/wir, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen an den MTV Amelinghausen, (Beiträ-
ge, Spartenbeiträge, Umlagen, Gebühren) bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos mit der

IBAN:		  BIC:

bei:
(genauer Name/Bezeichnung des Kreditinstituts)

durch Lastschrift einzuziehen.
Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kredit-
instituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Dadurch entstehende Kosten durch Änderung der Bankverbindung 
gehen zu meinen/unseren Lasten.

Ort, Datum	 Unterschrift

Wichtige Hinweise:
Der Beitrag ist grundsätzlich ein Jahresbeitrag. Er wird jeweils für das laufende Jahr bis zum 15. Januar eingezo-
gen, (Ausnahme Eintrittsjahr). Kündigungen sind nur zum 31.12. des Jahres möglich, rückwirkende Kündigungen 
können nicht berücksichtigt werden, (Frist beachten!). Die Kündigung tritt erst in Kraft, wenn alle Verpflichtungen 
des Mitgliedes erfüllt sind.

Wichtige Information für  

unsere Mitglieder:  

Umstellung auf das  

SEPA-Lastschriftverfahren

Sehr geehrtes Mitglied,

Sie zahlen bei uns bequem und sicher per Lastschrift. Durch die soge-
nannte „SEPA-Verordnung“ der Europäischen Union kommt es dabei zu 
wichtigen Änderungen, über die wir Sie heute informieren. Ab 1. Feb-
ruar 2014 erfolgen Zahlungen innerhalb des EURO-Raums einheitlich. 
Dazu löst die neue SEPA-Lastschrift das bisherige deutsche Lastschrift-
verfahren ab. Statt Kontonummer und Bankleitzahl wird dann die Kom-
bination aus IBAN und BIC verwendet. Die IBAN ist Ihre internationale 
Kontonummer, der BIC ist die internationale Kennung Ihrer Bank. Wir 
sind zur Umstellung auf das SEPA-Lastschriftverfahren verpflichtet. Seit 
dem 1. Februar 2014 haben wir das klassische Lastschriftverfahren suk-
zessive durch die SEPA-Lastschrift ersetzt. Für Ihre Zahlungen per Last-

schrift verwenden wir IBAN und BIC. Wir haben Ihre bei uns hinterlegte 
Bankverbindung automatisch und sicher in IBAN und BIC umgewan-
delt. Ihre bestehende Lastschrifteinzugsermächtigung bleibt weiter-
hin gültig. Sie heißt seitdem SEPA-Lastschriftmandat. Zu Ihrem SEPA-
Lastschriftmandat gehört Ihre persönliche Mandatsreferenznummer, 
bestehend aus :
„MTV „,ihrer Mitgliedsnummer und „M“, Beispiel: „MTV12345M“
sowie unserer Gläubiger-ID „DE55ZZZ00000744618“.
Diese Nummern geben wir bei jedem Lastschrifteinzug an.
Der Einzug wird immer zum 10. eines neuen Quartals erfolgen: 
Jahresbeitrag und Neueintritt	 10.01.
Neueintritt			   10.04.
Jahresbeitrag und Neueintritt 	 10.07.
Neueintritt 			   10.10.
Achten Sie auf die Deckung ihres Kontos, da die Kosten einer Fehlbu-
chung zu Ihren Lasten gehen. Sie erhalten eine Vorabinformation zum 
Lastschrifteinzug spätestens einen Tag vor dem Fälligkeitsdatum. Diese 
Vorabinformation kann zum Beispiel mit Übermittlung der Rechnung 
erfolgen.
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Satzung des MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen e. V. von 1909 Beitragsordnung

Beitragsordnung des MTV „Frisch Auf“ Ame-

linghausen
I. Grundlage
Grundlage für die Regelungen in dieser Beitrags-
ordnung wird in § 8 der Satzung geschrieben.
II. Solidaritätsprinzip
Wesentliche Grundlage für die finanzielle Ausstat-
tung des Vereins ist das Beitragsaufkommen der 
Mitglieder. Der Verein ist daher darauf angewiesen, 
dass alle Mitglieder ihre Beitragspflichten, die in 
der Satzung grundsätzlich geregelt sind, in vollem 
Umfang und pünktlich erfüllen. Nur so kann der 
Verein seine Aufgaben erfüllen und seine Leistun-
gen gegenüber seinen Mitgliedern erbringen.
III. Beschlussfassung und Bekanntgabe
Die Mitgliederversammlung hat daher in ihrer Sit-
zung am 30.10.2008 die nachfolgende Beitragsord-
nung beschlossen. Die Beitragsordnung wird durch 
Aushang bekannt gemacht und tritt dann in Kraft. 
Mitglieder, die nach diesem Zeitpunkt dem Verein 
beitreten, erhalten diese Beitragsordnung als Be-
standteil der Beitrittserklärung ausgehändigt, und 
sie ist damit auch für diese verbindlich.
IV. Regelungen
Die Höhe der einzelnen Beiträge wird durch die 
Mitgliederversammlung beschlossen und gilt für 
die Zukunft bis zum 31.12. des Folgejahres. Fasst die 
Mitgliederversammlung keinen neuen Beschluss, 
verlängert sich die Wirksamkeit um ein weiteres 
Jahr. Die Beschlussfassung ist auch bei unverän-
derten Beitragssätzen Punkt der Tagesordnung. 
Die Höhe der einzelnen Beiträge ergibt sich aus der 
Anlage A zu dieser Beitragsordnung. Die Höhe und 
der Zeitraum von Umlagen und Sonderbeiträgen 
richtet sich nach dem jeweils gültigem Recht. In 
sozialen Härtefällen kann ein Antrag auf Änderung 
der Beitragshöhe und der Zahlungsmodalitäten 
gestellt werden. Über den Antrag entscheidet der 
geschäftsführende Vorstand nach Anhörung der 
Abteilung und Prüfung der vorgelegten Nachwei-
se. Ermäßigungen können nicht addiert werden, es 
gilt jeweils der höchste Ermäßigungsgrad.
Die Mitglieder sind verpflichtet, Anschriften- und 
Kontenänderungen umgehend schriftlich der Ge-
schäftsstelle mitzuteilen. Werden die Änderungen 
nicht mitgeteilt, können dem Verein daraus keine 
Nachteile entstehen, entstehende Kosten gehen zu 
Lasten des Mitgliedes.
Bei Vereinseintritt bis zum 31.3. des Jahres ist der 
volle, danach der monatlich anteilige Beitrag zu 
zahlen. Der Wechsel von einer Beitragsgruppe zur 
nächsten wird automatisch vollzogen. Mitglieder, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben und als 
Kind/Jugendlicher mit Zustimmung der gesetzli-
chen Vertreter Mitglied im Verein wurden, werden 
automatisch als volljährig aktive Mitglieder über-
nommen, wenn kein schriftlicher Änderungsantrag 
vorliegt. Der Eintritt muss nach einer Probezeit 

von 4 Wochen erfolgen, sonst ist keine weitere 
Teilnahme an den Übungsstunden möglich. Der 
Austritt aus dem Verein ist nur zum Ende des Ka-
lenderjahres möglich und muss der Geschäftsstelle 
spätestens einen Monat vorher schriftlich erklärt 
werden. Wird die Kündigungsfrist nicht eingehal-
ten, verlängert sich diese und damit die Pflicht zur 
Beitragszahlung um ein weiteres Jahr. Alle Beiträge 
des Vereins sind auf das Beitragskonto des Vereins 
zu zahlen. 

Die Bankverbindung lautet: 
Sparkasse Lüneburg, 
Konto 3000 940, Bankleitzahl 240 501 10
IBAN DE89240501100003000940
BIC NOLADE21LBG

Alle Vereinsbeiträge werden bis zum 10.01. des lau-
fenden Kalenderjahres über das SEPA-Lastschrift-
verfahren abgebucht. Sie sind bei Rückbuchungen 
einschließlich der angefallenen Kosten bis zum 
30.03. des laufenden Jahres fällig. Auf Antrag kann 
eine ½ jährige Zahlung vereinbart werden. 
Bei Überschreitung des Zahlungsziels werden 
Mahngebühren erhoben. Die Höhe ergibt sich aus 
Anlage B. Für Teilnehmer an Kursen des Vereins gel-
ten gesonderte Gebühren, die nicht mit dem Mit-
gliedsbeitrag abgegolten sind.
Die Beiträge des Vereins werden durch Abbu-
chungsermächtigung im SEPA-Lastschriftverfah-
ren erhoben. Es gelten die banküblichen Verfah-
rensregeln.

Beitragsordnung 
Anlage A  
Grundbeiträge monatlich in €	
 
Vorschulalter einschließlich 6 Jahre	
5,00

Kinder bis 14 Jahre	
5,00

Jugendliche	
6,00

Erwachsene	
11,00

Familien	
17,00

Passiv	
4,50

Für folgende Gruppen wird ein Spartenbeitrag  
erhoben

Ballett	
5,00 für das erste Kind, 3,00 für jedes weitere  
Geschwisterkind

Rückenschule	
2,00

Fit for Fun 
3,00

Gesundheit in Bewegung/Funktionsgymnastik 
2,00

Handball 
3,00 für das erste Kind, 2,00 für das zweite und für 
jedes weitere 1,00

Anlage B 
Mahngebühren und Kosten für eine Rückbuchung 
werden auf den fälligen Beitrag aufgeschlagen. 
Für Erinnerungen an die Beitragszahlung	
3,00  
1. Mahnung	
3,00  
2. und letzte Mahnung	
5,00 

bei gerichtlichen Mahnbescheiden alle zusätzli-
chen Kosten

Notiz zur Beitragsordnung:

Wir weisen nochmals gesondert darauf hin, 
dass im Punkt IV der Beitragsordnung geregelt 
wird, dass die Mitglieder, die als Kind/Jugendli-
cher mit Zustimmung der gesetzlichen Vertre-
ter Mitglied im Verein wurden, automatisch als 
volljährig aktive Mitglieder übernommen wer-
den. Sollte dies so nicht gewünscht sein, muss 
der neue Sachverhalt dem Verein zur Änderung 
frühzeitig mitgeteilt werden.

§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr	  
Der Verein führt den Namen MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen 
e.V. von 1909. Er hat seinen Sitz in Amelinghausen und ist im 
Vereinsregister des Amtsgerichts Lüneburg unter der Nr. 425 
eingetragen. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.	 
 
§ 2	 Aufgabe, Gemeinnützigkeit	  
Der Verein will durch sportliche Aktivitäten aller Art die Ge-
sundheit und die Lebensfreude seiner Mitglieder fördern und 
die Geselligkeit pflegen. Der Verein verfolgt ausschließlich 
und unmittelbar Zwecke im Sinne der Gemeinnützigkeits-
verordnung vom 24. Dezember 1953 in ihrer jeweils gültigen 
Fassung. Etwaige Überschüsse dürfen nur für satzungsgemä-
ße Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine 
Gewinnanteile und Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
Ausgeschiedene Mitglieder haben keinen Anspruch auf das 
Vermögen des Vereins. Keine Person darf durch zweckfremde 
Verwaltungsausgaben oder durch unverhältnismäßig hohe 
Vergütung begünstigt werden. Der Verein ist parteipolitisch, 
konfessionell und rassisch neutral.

§ 3	 Mitgliedschaft in anderen Organisationen n  
Der Verein ist Mitglied des Landessportbundes Niedersachsen 
und der Fachverbände, deren Sportarten im Verein betrieben 
werden. Er regelt im Einklang mit deren Satzungen seine An-
gelegenheiten selbst.

§ 4 	 Mitglieder	  
Der Verein hat aktive, passive und Ehrenmitglieder.

§ 5 	 Erwerb der Mitgliedschaft	  
Mitglied kann jede natürliche Person werden. Der Antrag auf 
Aufnahme muss schriftlich gestellt werden. Bei Minderjähri-
gen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter erforderlich. 
Die Mitgliedschaft bei Kindern und Jugendlichen bleibt auch 
bei Erreichen der folgenden Beitragsstufe bestehen. Die Auf-
nahme erfolgt nur bei Teilnahme am Bankeinzugsverfahren. 
Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Mit der Aufnah-
me erkennt der Bewerber die beschlossene und gültige Sat-
zung an, die ihm ausgehändigt wird.

§ 6	 Ende der Mitgliedschaft	  
Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss oder Tod. 
Die Kündigung der Mitgliedschaft kann zum 31. Dezember 
des laufenden Geschäftsjahres erfolgen. Sie muss dem Ver-
ein schriftlich mindestens sechs Wochen vor dem genannten 
Termin mitgeteilt werden. Ausschluss kann erfolgen bei: er-
heblicher Nichterfüllung satzungsgemäßer Verpflichtungen, 
Zahlungsrückstand von mehr als zwölf Monaten trotz zwei-
maliger schriftlicher Mahnung, schweren Verstößen gegen die 
Interessen des Vereins, groben unsportlichen Verhaltens oder 
unehrenhaften Handlungen. Der Beschluss wird durch den 
Vorstand mit einfacher Mehrheit gefällt und ist dem Betroffe-
nen durch Einschreibebrief mitzuteilen. Gegen den Beschluss 
kann beim Ehrengericht Einspruch erhoben werden.

§ 7	 Rechte der Mitglieder	  
Jedes Mitglied hat das Recht, sich in allen Abteilungen zu be-
tätigen soweit es deren Richtlinien zulassen, alle Einrichtun-
gen zweckentsprechend zu benutzen, an Versammlungen, 
Wahlen und Veranstaltungen teilzunehmen und das Ver-
einsleben mit auszubauen und zu gestalten. Jedes Mitglied, 
welches das 16. Lebensjahr vollendet hat, ist stimmberech-
tigt und nach Vollendung des 21. Lebensjahres für Ämter des 
Vorstandes wählbar, für alle anderen Ämter mit Erlangung des 
Stimmrechts.

§ 8	 Pflichten der Mitglieder	  
Jedes Mitglied hat die Pflicht, sich innerhalb des Vereins or-
dentlich und korrekt zu verhalten und das Ansehen des Ver-
eins nicht zu schädigen, die Vereinssatzung und die Satzungen 
der übergeordneten Verbände sowie alle Beschlüsse seitens 
der Organe des Vereins gegen sich gelten zu lassen. Jedes Mit-
glied hat kostendeckende Beiträge zu zahlen. Die Beitragshö-
he beschließt die Mitgliederversammlung. Beiträge, Umlagen 
und Gebühren sind Jahresbeiträge und an das Kalenderjahr 
gebunden. Sie sind eine Bringeschuld des Mitglieds und zahl-
bar im 1. Quartal des laufenden Jahres. Beiträge des Eintritts-
jahres werden nach Monaten berechnet. Rechnungen werden 
nicht gestellt; anfallende Gebühren für Rücklastschriften trägt 
das Mitglied. Besondere Umlagen (Sonderbeiträge) kann nur 
die Mitgliederversammlung beschließen. Der Vorstand kann 
in besonderen Fällen die befristete Minderung eines Beitrags 
beschließen. Die Beiträge sind in einer Beitragsordnung zu-
sammengefasst. Der Inhalt wird durch den „Erweiterten Vor-
stand“ bearbeitet und der Jahreshauptversammlung vorge-
legt. Die Gültigkeit ist jährlich ohne besondere Ankündigung 
durch die Jahreshauptversammlung zu bestätigen.

§ 9	 Ehrungen	  
Mitglieder, die sich besonderer Verdienste um den Verein 
erworben haben, können auf Vorschlag des Vorstandes zu 
Ehrenmitgliedern ernannt werden. Ehrenmitglieder sind bei-
tragsfrei. Sie haben freien Zutritt zu allen Veranstaltungen des 
Vereins und seiner Abteilungen. Ehrenmitglieder haben die 
gleichen Rechte wie ordentliche Mitglieder. Andere Ehrun-
gen, einschließlich der jährlichen Sportlerehrung nimmt der 
Vorstand nach Maßgabe der Geschäftsordnung vor.

§ 10	 Haftung	  
Für Personenschäden bei Sportunfällen haftet der Verein ent-
sprechend der bestehenden Sportunfallversicherung durch 
den Landessportbund bzw. durch die gesetzliche Schülerun-
fallversicherung. Für Haftpflichtschäden kommt der Verein 
nur auf sowie Deckung durch die Sporthaftpflichtversiche-
rung gegeben ist. Für andere Unfälle und Schäden haftet der 
Verein nicht. Jeder Unfall ist sofort dem Vorstand zu melden.

§ 11	 Organe	  
Die Organe des Vereins sind: die Mitgliederversammlung, 
der geschäftsführende Vorstand, der Vorstand, der Vereins- 
und Sportausschuss, die Kassenprüfer, das Ehrengericht. Die 
Mitglieder der Organe arbeiten ehrenamtlich, uneigennützig 
nach Maßgabe dieser Satzung und in den Organen gefassten 
Beschlüssen. Die Mitglieder der Vereinsorgane nehmen ihre 
Aufgaben grundsätzlich ehrenamtlich wahr. Vorstandsaufga-
ben können im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkei-
ten durch Beschluss der Mitgliederversammlung entgeltlich 
auf der Grundlage eines Dienstvertrages oder gegen Zahlung 
einer Aufwandsentschädigung nach § 3 Nr. 26 a EStG ausgeübt 
werden. Zur Erledigung von Geschäftsführungsaufgaben und 
zur Führung der Geschäftsstelle ist der Vorstand ermächtigt, 
im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten haupt-
beruflich Beschäftigte anzustellen. Die Mitglieder und Mitar-
beiter haben einen Aufwendungsersatzanspruch nach § 670 
BGB für solche Aufwendungen, die ihnen nachweislich durch 
die Tätigkeit für den Verein entstanden sind. Hierzu gehören 
insbesondere Fahrtkosten, Reisekosten, Porto und Telefon. 
Die Aufgaben, Rechte und Pflichten der Organe sind, soweit 
nicht in der Satzung ausdrücklich enthalten, durch eine vom 
Vorstand zu erstellende und beschlossene Geschäftsordnung 
festzulegen. Die Geschäftsordnung ist von der Mitgliederver-
sammlung zu bestätigen.

§ 12	 Mitgliederversammlung	  
Die ordnungsgemäß einberufene Versammlung aller stimmbe- 
rechtigten Mitglieder (laut § 7) ist das oberste Organ des Ver-
eins. Sie hat folgende Aufgaben: den Geschäftsbericht ent- 
gegenzunehmen, den Vorstand zu entlasten, die Wahl der Vor- 
standsmitglieder vorzunehmen, die Mitglieder des Vereins- 
ausschusses zu bestätigen, die Kassenprüfer zu wählen, das 
Ehrengericht zu berufen, den Haushaltsplan für das laufende 
Jahr zu genehmigen, Ehrungen zu beschließen, Beiträge 
und Umlagen zu beschließen.	  
Die Jahreshaupversammlung findet innerhalb der ersten 
drei Monate eines jeden Jahres statt. Sie wird vom Vorstand 
einberufen und geleitet. Die Einberufung erfolgt durch 
Aushang mit Tagesordnung und Bekanntmachung in der 
örtlichen Presse unter Beachtung einer Ladungsfrist von 
14 Tagen. Anträge zur Tagesordnung sind dem Vorstand 
mindestens 7 Tage, zur Satzungsänderung mindestens 
14 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich ein-
zureichen. Die Bekanntmachung erfolgt durch Aushang. 
Dringlichkeitsanträge sind zulässig, jedoch nicht in Bezug 
auf Satzungsänderungen. Dringlichkeitsanträge zur Tages-
ordnung bedürfen einer Mehrheit der anwesenden stimm-
berechtigten Mitglieder. Eine außerordentliche Mitglieder-
versammlung kann der Vorstand jederzeit einberufen. Auf 
schriftlichen Antrag von mindestens 10 % der stimmberech-
tigten Mitglieder muss eine solche Versammlung einberufen 
werden. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederver-
sammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der stimmberech-
tigten Anwesenden beschlussfähig (Ausnahme: Auflösung 
nach § 23). Die Tagesordnung einer Jahreshauptversammlung 
muss mindestens folgende Punkte enthalten: Feststellung 
der Stimmberechtigten, Genehmigung der Niederschrift der 
letzten Hauptversammlung, Bericht des Vorstandes und der 
Spartenleiter, Bericht der Kassenprüfer, Genehmigung des 
Haushaltsplans für das laufende Geschäftsjahr, Entlastung des 
Vorstandes, Wahlen, Anträge.

§ 13	 Leitung der Versammlung, Abstimmung	  
 Die Leitung der Versammlung hat der 1. Vorsitzende bzw. sein 
Stellvertreter. Zur Wahl dieser Vorstandsmitglieder hat die 
Versammlung einen besonderen Wahlleiter zu bestimmen. 
Bei allen Abstimmungen gilt die einfache Mehrheit, Stimmen-
gleichheit bedeutet Ablehnung. Stimmenthaltungen werden 
nicht mitgezählt.

§ 14	 Niederschrift	  
Über jede Versammlung ist eine Niederschrift anzufertigen, 
sie ist vom Vorsitzenden und vom Protokollführer zu unter-
schreiben. Gefasste Beschlüsse und Anträge sind wörtlich 
aufzunehmen. Die Niederschrift ist von der nächsten ordentli-
chen Mitgliederversammlung zu genehmigen.

§ 15	 Der geschäftsführende Vorstand	  
Die Zusammensetzung des geschäftsführenden Vorstan-
des. Vorstand im Sinne des § 26 BGB ist:	  
1. Vorsitzende/r, Kassenwart/in / Schatzmeister/in, Schrift- 
wart/in. Der geschäftsführende Vorstand ist die rechtliche 
Vertretung des Vereins, zur rechtskräftigen Vertretung genügt 
das Zusammenwirken des 1. Vorsitzenden mit einem der vor-
stehend benannten Vorstandsmitglieder.

§ 16	 Der Vorstand	  
Der Vorstand leitet den Verein. Die Zusammensetzung des  
Vorstandes:		   
1. Vorsitzende/r, Kassenwart/in / Schatzmeister/in, Schrift- 
wart/in, Frauenwart/in, Pressewart/in, Sportwart/in,  
Jugendwart/in, Beisitzer	  
Die Mitgliederversammlung wählt die Vorstandsmitglieder 
in zwei Gruppen; auf zwei Jahre Gruppe I alle mit ungeraden 
Ziffern; Gruppe 2 die geraden Ziffern in jährlichem Abstand. 
Scheidet ein Vorstandsmitglied während seiner Amtszeit aus, 
bestimmt der Vorstand ein Ersatzmitglied, welches bis zur 
nächsten Mitgliederversammlung das Amt kommissarisch 
verwaltet. Die Beschlussfähigkeit ist bei Anwesenheit von 
mindestens vier Vorstandsmitgliedern nach erfolgter ordent-
licher Einladung des gesamten Vorstandes gegeben. Es ist ein 
Beschlussprotokoll zu führen. Der Vorstand kann zu Fachfra-
gen Beisitzer benennen.

§ 17	 Der Sportausschuss	  
Der Sportausschuss unterstützt die Arbeit des Vorstandes. Er 
hat die Aufgabe, den Übungsablauf zu regeln, Veranstaltun-
gen zu planen und durchzuführen und über die Abteilungen 
Verbindung zu übergeordneten Verbänden zu halten. Der 
Sportausschuss setzt sich zusammen aus: dem Sportwart als 
Vorsitzenden, den Spartenleitern, dem Geräte- und Platzwart, 
bei Bedarf: Übungsleitern.

§ 18	 Die Kassenprüfer	 
Die Mitgliederversammlung wählt drei Kassenprüfer im jähr-
lichen Abstand für drei Jahre. Eine Wiederwahl ist möglich. 
Kassenprüfer dürfen nicht dem Vorstand angehören. Ihre Tä-
tigkeit regelt im Einzelnen die Geschäftsordnung.

§ 19	 Abteilungen, Sparten	  
In den Abteilungen und Sparten wird der Turn-, Sport- und 
Spielbetrieb abgewickelt. Für die fachliche Leitung der Abtei-
lungen bzw. Sparten wählen sich diese einen Dreier-Vorstand 
rechtzeitig vor der Mitgliederversammlung, auf der diese 
Personen bestätigt werden. Den Sparten können Verwal-
tungsaufgaben übertragen werden. Die Aufgaben des Spar-
tenvorstandes regelt im Einzelnen die Geschäftsordnung der 
jeweiligen Sparte.

§ 20	 Sonstige Ausschüsse	  
Soweit es der Betrieb des Vereins notwendig macht, sind wei-
tere Ausschüsse zu bestellen. Sie sind nach Beendigung ihrer 
Aufgabe wieder aufzulösen.

§ 21	 Satzungsänderungen	  
Änderungen der Satzung kann nur eine Mitgliederversamm-
lung beschließen. Sie müssen auf der Tagesordnung stehen 
und bedürfen der Mehrheit der anwesenden stimmberech-
tigten Mitglieder. Änderungen oder Ergänzungen, die das Re-
gistergericht oder eine andere Behörde verlangen, kann der 
Vorstand vornehmen.

§ 22	 Auflösung	  
Eine Änderung des Zwecks oder die Auflösung des Vereins 
kann nur eine eigens hierzu einberufene Mitgliederversamm-
lung beschließen. Es gelten die Bestimmungen des gültigen 
BGB. Im Falle der Auflösung oder Aufhebung oder bei Wegfall 
des begünstigten Zwecks fällt das etwa vorhandene Vermö-
gen nach § 45, 2 BGB gemeinnützigen Organisationen zur För-
derung des Sportes zu.

§ 23	 Inkraftsetzung	  
Diese Satzung tritt am Tage der Beschlussfassung in Kraft.
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 Sportart	 Tag 	 Uhrzeit	 Übungsleiter/-in	 Ort

Eltern-Kind-Turnen            1 bis 3 Jahre	 Mo.	 15.30–16.30 Uhr	 Sabrina Weiß und Mariella Bollhof

Kinderturnen                         4 bis 6 Jahre 	 Mo.	 16.30–17.30 Uhr		  Lopautalhalle

Rollkunstlauf	 Mo.	 15.00–17.00 Uhr (I–II)	 Sabine Prange 
		  17.00–18.00 Uhr (Fortgeschr.)	 Lopautalhalle

Reha-Sport	 Mo. 	 19.15–21.00 Uhr	 Sven Viebrock	 Lopautalhalle

Montagsruppe	 Mo. 	 19.00–20.00 Uhr	 Cora Wulf	 Lopautalhalle

Leichtathletik Männer	 Mo. 	 19.30 Uhr	 Falko Gardlo	 Lopautalhalle

Basketball	 Mo.	 20.30 –21.30 Uhr	 Britta Heisinger	 Lopautalhalle

Lauftreff	 Mo./Mi 	 19.00 Uhr 
	 Sa. 	 14.00 Uhr (nach Vereinbarung)	 Gerhard Müller	 MTV Sportblick

Kinderlauftreff                        	 Mo.	 16 – 17 Uhr	 Stephanie Fehse	 Lopautalhalle

MTV Blasorchester	 Mo. 	 19.30–21.30 Uhr	 Silke Behr	 Grundschule 
Heidewölfe	 Mo. 	 18.30–19.45 Uhr	 Sven Stelter	 Pausenhalle

Sportabzeichen-Treff	 Mo. ab 	 17.00 Uhr	  
	 Mai–September	 Ingrid Ott-Müller	 Sportplatz	

Kinderleichtathletik             (2002–2005)	 Di. 	 17.00–18.30 Uhr 		  Cora Wulf 	 Winter-Lopautalhalle 
	          (2006–2007)	 Do.	 16.00–17.30 Uhr	 16.30–18.00 Uhr	 Stephanie Fehse	 Sommer-Sportplatz 
	          (2008–2009)	 Do.	 15.00–16.00 Uhr      15.00–16.30 Uhr 
	          (2010–2011)	 Mo.	 14.30–15.30 Uhr      15.00–16.00 Uhr 					   

Tanzen		  Di. 	 20.00–21.30 Uhr	 Sabine Prange	 Grundschule, Aula	
	

Ballett	 5 bis 6 Jahre	 Mi. 	 14.30–15.30 Uhr	 Petra Müschen 
	 9 bis 10 Jahre	 Mi. 	 15.30–16.30 Uhr 
	 13 bis 14 Jahre	 Mi. 	 16.45–18.15 Uhr		  Lopautalhalle

Dancing-Kids	 Mi. 	 16.30–17.30 Uhr	 Adriane Dahlke	 Lopautalhalle

Tanzkreis	 Mi. 	 18.30–21.00 Uhr	 Rosemarie Hartwig	 Grundschule Pausenhalle

Gesundheit in Bewegung, 	 Mi. 	 19.00–20.00 Uhr	 Karen Köster	 Lopautalhalle 
Funktionsgymnastik	

Fit for Fun, Energiedance	 Mi. 	 20.00–21.30 Uhr	 Karen Köster	 Lopautalhalle

Rückenschule,                                 	 Mi. 	 18.00–19.00 Uhr	 Marion Van Schwamen- 
Wirbelsäulengymnastik	 Mi. 	 19.00–20.00 Uhr	 Carlberg	 Pella Gemeinde

Herrenturnen	 Mi. 	 19.00–21.00 Uhr	 Helmut Schmelzer	 Lopautalhalle

Handball	  Minis+E-Jugend (2006–2010)	 Do. 	 17.00–18.30 Uhr	 Frank Dahle	 Lopautalhalle 
	 D- + C-Jugend (2001–2005)		  18.30–20.00 Uhr 
	 B- + A-Jugend (1998–2001)		  20.00–21.30 Uhr 
	 Ü 30		  20.00–21.30 Uhr

Kurse im MTV Amelinghausen, z. B. Zumba, Smovey, Hiphop etc. werden gesondert in den Printmedien und auf der MTV-Homepage   
annonciert.

Das neue Sportangebot in unserem Verein Was es sonst noch zu sagen gibt

E-Mail: blueteundstil09@t-online.de | Internet: www.blueteundstil09.de

Trennung vom „Spielleuteorchester Tonart“
Mitte des Jahres 2017 hat der Vorstand entschieden, sich ab dem Jahr 
2018 vom „Spielleuteorchester Tonart“, ehemals Spielmannszug MTV 
Amelinghausen/MTV Soderstorf, zu trennen. Nach der Umwandlung 
des Spielmannszuges in das Spielleuteorchester, hatten wir Vorstands-
mitglieder nicht mehr das Gefühl, dass das Orchester, nach seiner über 
vierzigjährige Zugehörigkeit zum MTV Amelinghausen, weiterhin sei-
ne  Heimat und Identität in unserem Verein sieht. Dass nur noch drei 
MTV Mitglieder dem Orchester angehörten, machte den Entschluss 
endgültig. 
Zugegebenermaßen, muss ich mir als Vorsitzender im Nachhinein vor-
werfen, den Entschluss etwas zu voreilig mit gefasst zu haben. Eine 
wirkliche Analyse unserer Gründe und Annahmen, mit Einbeziehung 
des Orchestervorstandes, hat es nicht gegeben. Deshalb möchte 
ich mich an dieser Stelle noch einmal dafür entschuldigen, dass wir 
die Auflösung der Kooperation zu spontan und ohne persönliche  
Auseinandersetzung mit den Beteiligten ausgesprochen haben. Auch 
die sehr kurz abgefasste Information für den  MTV Soderstorf über die 
Trennung war nicht okay. Insgesamt war unser Vorgehen unglücklich 
und muss ohne Umschweife als schlechter Stil bezeichnet werden.

MTV und TC Amelinghausen realisieren Defibrillatorprojekt
Auf Initiative des MTV Amelinghausen konnte in Kooperation mit dem 
TCA Amelinghausen und der Unterstützung der Volksbank Lünebur-
ger Heide e. G. ein Defibrillator für den Bereich der Sportanlagen im 
Lopautal angeschafft werden. Der Defibrillator ist kinderleicht zu 
bedienen und steht allen Personen, die sich im Umkreis von ca. 400 
m befinden, von morgens um 7:00 Uhr bis abends ca. 22:00 Uhr im 
Tennis-heim des TCA zur Verfügung.

Und was es sonst noch zu sagen gibt

Winter	 Sommer
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